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Liebe Stanzerinnen 
und Stanzer, liebe 
Gäste und Freunde 
der Stanz!

E s ist wieder Zeit Résumé zu 
ziehen über ein turbulen-
tes aber auch erfolgreiches 

Jahr in unserem Gemeindeleben. 
Die täglichen Nachrichten bereiten 
vielen Menschen Sorge und gerade 
deswegen muss es Aufgabe der Po-
litik sein, ein positives Bild der Zu-
kunft zu zeichnen. Wir müssen die 
Zuversicht haben, dass sich die He-
rausforderungen dieser Welt lösen 
lassen, denn nur dann werden die 
Menschen auch bereit sein, mitzu-
machen. Beginnen müssen wir vor 
unserer Haustüre, beginnen müssen 
wir bei uns selbst.

Die Bereitstellung von sauberem 
Trinkwasser ist eine zentrale Aufga-
be, auf die wir in Zukunft verstärkt 
Augenmerk legen müssen, da das 
verfügbare Wasser weniger wird. 
Trinkwasser wird deswegen deut-
lich teurer werden. Die gute Nach-
richt ist, dass wir heuer die bisher 
nicht genutzte „Strahlhoferquelle“ 
gefasst haben und die Schüttung mit 
ca. 3 Liter pro Sekunde ähnlich hoch 

ist wie jene bei unserer Hauptquel-
le. Somit steht für die Zukunft die 
doppelte Wassermenge bereit. Die 
Einleitung der neuen Quelle in den 
Hochbehälter, der Bau eines Aus-
gleichbehälters im Feisterergraben 
und notwendige Leitungssanierun-
gen werden in den nächsten Jahren 
geschätzte Kosten in der Höhe von 
ca. € 1 Mio. verursachen.

Das ist nur ein Beispiel, wo uns die 
Auswirkungen der Klimaänderung 
Geld kosten wird. Umso wichtiger 
ist es, dass wir vor unserer Haustü-
re alle Maßnahmen ergreifen, um 
eben diese Zusatzkosten so gering 
als möglich zu halten. Das betrifft 
den Hochwasserschutz (Hochwas-
serprognose und Schutzbauten), 
die Erzeugung von eigener Energie 
(Energiegemeinschaft), die Stär-
kung des Zusammenhalts innerhalb 
unserer Gemeinde und viele andere 
Bereiche mehr. 

Die Stanz ist mit seinen Projekten 
in den letzten Jahren zu einer Mo-
dellgemeinde geworden. Viele De-
legationen aus dem In- und Ausland 
kommen in die Stanz, um sich über 
unsere Projekte zu informieren. Wir 
investieren seit Jahren viel Geld, 
Zeit und Energie, damit wir wider-
standsfähiger gegen Einflüsse von 
außen werden. Schön langsam trägt 

DI Fritz Pichler
Bürgermeister 

der Gemeinde Stanz im Mürztal

dieser Einsatz Früchte, zahlreiche 
Auszeichnungen zeugen davon. Es 
ist wichtig vorher in das Fundament 
zu investieren und nicht in die Fassa-
de, nur damit alles „schön“ aussieht. 
Wir haben einen Weg eingeschlagen, 
der die Stanz zur Vorzeigegemeinde 
für dörfliche Entwicklung gemacht 
hat. Das hat dringend notwendiges 
Geld für unsere Gemeindekassa 
gebracht. Viele helfende Hände ha-
ben dazu beigetragen, denen hier 
herzlich zu danken ist. Wir müssen 
diesen Weg mit aller Kraft fortset-
zen, damit die Stanz und damit auch 
unsere Kinder und Kindeskinder in 
einer Zukunft mit so vielen Frage-
zeichen wie schon lange nicht, eine 
gute Lebensgrundlage haben.

Seit gut 10 Jahren bin ich in der 
Kommunalpolitik tätig, seit mehr 
als 8 Jahren als Bürgermeister. Ich 
habe in den letzten Jahren alles in 
meinem Leben der Gemeindearbeit 
untergeordnet und bin dankbar, 
dass so viele Menschen meinen Kurs 
unterstützt haben. Ohne Euch, liebe 
Leute, wäre das nicht möglich ge-
wesen, ein herzliches Dankeschön 
euch allen! Mut, Kreativität, Energie 
und eine gewisse Schneid‘ zeichnet 
Euch aus. Damit seid ihr ein Vor-
bild für unsere Kinder, welches man 
nicht genug unterstreichen kann. 
Wir haben die Eigenständigkeit der 

Stanz bewahrt, sind damit weiterhin 
die Damen und Herren im eigenen 
Haus. Wir können die Zukunft unse-
rer Gemeinde selbst gestalten, was 
nicht hoch genug einzuschätzen ist.
Jeder Politiker hat die Verantwor-
tung, Nachfolger aufzubauen, die 
in der Lage sind, das Feuer weiter-
zutragen. Wir in der Stanz sind in 
der glücklichen Lage, solche Kan-
didat*innen zu haben. Daher wer-
de ich mein Bürgermeisteramt im  
1. Quartal 2024 zur Verfügung stel-
len, damit Jüngere nachrücken kön-
nen.

In diesem Sinne möchte ich mich bei 
ALLEN herzlich bedanken, die nun 
schon das 9. Jahr den eingeschla-
genen „Stanzer Weg“ nach Kräften 
unterstützen. Die Stanz ist auf einem 
guten Weg für eine erfolgreiche Zu-
kunft.

Allen Stanzer*innen, unseren Gäs-
ten und Freunden wünsche ich eine 
ruhige Weihnachtszeit und alle Zu-
versicht für das neue Jahr 2024.

Ihnen alles Gute
Ihr Bürgermeister
Fritz Pichler

VORWORT
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DIE JUBILARE

Luca 
Melanie Schabereiter & Gernot Friesenbichler
Lina 
Nadine Breitegger & Kevin Theisel
Annika-Marie 
Amrei-Sophie Klemmer-Auer & Dr. Manuel Auer
Sebastian 
Maria & Christoph Hochreiter
Joann 
Susanne & Manfred Leichtfried
Josephin 
Susanne & Manfred Leichtfried
Fabio 
Tanja Kohlhuber & Benjamin Pichler

Krammer Franz 12.12.2022
Eder Erich 21.01.2023
Schwaiger Franz 19.02.2023
Schweiger Aloisia 23.02.2023
Hölbling Erika 04.03.2023
Mosbacher Monika 19.03.2023
Aichmaier Urban 24.03.2023
Pichler Philipp 22.04.2023
Fischer Theresia 30.04.2023
Mühlhans Manfred 06.06.2023

Josepha Hölbling, 96
Heribert Hofer, 95
Margarete Bruggraber, 95
Peter Reitbauer, 95
Genoveva Drexler, 94
Johann Hölbling, 93
Christine Steiner, 93
Herta Weißenbacher, 92
Kaspar Staberhofer, 92
Maria Lanz, 91
Anna Stelzer, 91
Franz Reinhofer, 91
Andreas Maier, 91
Cäcilia Pernhofer, 91
Gerlinde Punik, 90
Johann Hüttenbrenner, 90
Magdalena Hölbling, 90
Stefan Schuster, 90
Michael Stadlhofer, 90
Rupert Pfeffer, 90
Viktoria Maier, 90
Mathilde Pusterhofer, 85
Johann Wetzlhütter, 85
Josefa Hölbling, 85
Maria Retter, 85
Johanna Kohlhofer, 85
Theresia Friesenbichler, 85
Christiane Schabereiter, 85
Christine Drexler, 85
Paula Schabereiter, 85
Agnes Hölbling, 80
Veronika Weißenbacher, 80
Josef Schabereiter, 80

50 Jahre - Goldene Hochzeit
Dornhofer Veronika & Ferdinand
Hölbling Maria & Johann	
Kohlhofer Margareta & Johann
Steindl Christine & Erich

55 Jahre – Platin-Hochzeit
Grätzhofer Margareta & Peter	
Fischer Maria & Konrad 
Lechner Hermine & Richard	
Peintinger Irmgard & Helmut	
Weißenbacher Veronika & Richard
Schwaiger Stefanie & Franz	
Dissauer Irmgard & Alfred	

Im Jahr 2023 wurden am Standesamt Stanz 11 Ehen geschlossen. Eine Premiere war ebenfalls mit dabei, im August 
wurde die erste gleichgeschlechtliche Ehe in der Stanz zelebriert. Wir gratulieren den Neuvermählten sehr herzlich 
und wünschen für den gemeinsamen Weg nur das Beste! Die Exklusivtrauungen außerhalb unseres Gemeindesaals 
boomen und werden sehr gerne gebucht. Nähere Infos am Standesamt.

Amelie
Stefanie Hölbling & Thomas Ebner
Klara 
Lisa Ebner & Weißenbacher Michael
Mateo 
Yoselin Tomasi Aguilera & Andreas Dengg
Mila 
Nicole Egartner & Martin Stelzer
Katharina 
Melanie Kain & Armin Grünbichler
Emilia 
Sabrina & Florian Eggbauer
Fiona Maria 
Stefanie Richter & Marcel Cernel

Zeitraum: 01.11.2022 - 31.10.2023

Zeitraum: 01.11.2022 - 31.10.2023

Lurger Theresia 03.07.2023
Stadlhofer Cäcilia 18.07.2023
Hofbauer Anna 26.07.2023
Pripfl Franz 07.08.2023
Illmaier Veronika 08.08.2023
Hölbling Christian 13.09.2023
Schabereiter Rosa 14.09.2023
Schabereiter Mathilde 06.10.2023
Zink Zäzilia 07.10.2023

Annemarie Strohmeier, 80
Margareta Pernhofer, 80
Erna Pichler, 80
August Dunst, 80
Jakob Dissauer	, 80
Peter Fetz, 80
Kurt Wöls, 80
Johann Stadlhofer, 80
Elisabeth Schabereiter, 80
Erna Kalcher, 80
Josefa Zeilbauer, 75
Friedrich Elmleitner, 75
Monika Kutschera, 75 
Franz Gesslbauer, 75
Wilhelm Blanzano, 75
Peter Rossegger, 75
Isabella Dissauer, 75
Johann Zinterl, 75
Margarethe Fetz, 75
Alfred Dissauer, 75
Anna Grünbichler, 75
Franz Ellmeier, 75
Josef Lechner, 75
Theresia Griesenhofer, 75
Franz Holzer, 75
Maria Fischer, 75
Maria Dunst, 75
Cäcilia Pupacher, 75
Veronika Gugimaier, 75
Christine Spuller, 75
Andreas Brandner, 75
Christine Steindl, 75

60 Jahre – Diamantene Hochzeit
Hüttenbrenner Hildegard & Johann	
Stelzer Margareta & Franz 
Schabereiter Rosa & Johann	  
Bruggraber Johanna & Hermann

67,5 Jahre – Steinerne Hochzeit
Hölbling Franz & Magdalena

Unsere jüngsten 
Gemeindemitglieder…

Geburtstagsjubilare

Wir trauern um...

Hochzeitsjubilare

Eheschließungen
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A llerorten ist plötzlich zu hö-
ren, dass die Ortszentren 
gestärkt werden müssen. 

Die Stanz hat diese Notwendigkeit 
bereits vor 8 Jahren erkannt und mit 
der Umsetzung des Wohnprojektes 
im Dorf, Trixis Dorfladen, dem Fri-
seurgeschäft und dem Umbau des 
Gemeindegebäudes die Ortszent-
rum-Phase I erfolgreich abgeschlos-
sen. Dafür haben wir eine Reihe von 
Preisen bekommen und werden als 
Vorzeigeprojekt für erfolgreiche 
Ortskernentwicklung in Österreich, 
und darüber hinaus, gesehen. Zahl-
reiche Exkursionen, Beiträge in 
namhaften Medien, wissenschaftli-
che Arbeiten und Auszeichnungen 
belegen das eindrucksvoll.

Ortszentrum Phase II
•	 Die Phase II zur Ertüchtigung 

des Ortszentrums besteht aus 
den folgenden Projekten:

•	 Haus der Musik im ehemali-
gen RAIBA-Gebäude

•	 Parkplatz NEU vor der RAIBA 
samt Ladestation für Elektro-
fahrräder und E-Autos

•	 Gemeindevorplatz NEU samt 
Sanierung Dach und Südfassa-
de der Gemeinde

•	 Umbau der Volksschule - 
Schleusenklasse

•	 Begegnungszone durch das 
Ortszentrum vom Verweserhaus 
(blaues Haus Dorfriegel, Stanz 
5) bis zur Tankstelle

Das Haus der Musik
Angefangen hat alles mit dem Be-
such einer Musikprobe bei unserer 
Trachtenkapelle. Der Kapellmeister 
hatte ob der Lautstärke Ohrenstöp-
sel in seinen Ohren, die Musiker*in-
nen saßen eng wie in einer Sardinen-
dose zusammen, die Schlagwerker 
hatten vor sich eine Plexiglaswand 
als Schallschutz für das tiefe Blech 
aufgebaut und alle zusammen atme-
ten sie stickige Luft, um die Nach-
barn bei offenen Fenstern nicht mit 
Musik zu belästigen. Für Kultur-
schaffende ein unhaltbarer Zustand. 
Der Gemeinderat beschloss, hier 
Abhilfe zu schaffen.

ORTSZENTRUM STANZ WIRD 
WEITER AUSGEBAUT

Eine Standortanalyse prüfte ver-
schiedene Möglichkeiten, von der 
Sanierung der bestehenden Räum-
lichkeiten bis hin zu einem komplet-
ten Neubau. Aus mehreren Gründen 
hat sich die Nutzung des bestehen-
den RAIBA-Gebäudes als die beste 
Option herausgestellt. Im neuen 
„Haus der Musik“ wird nicht nur die 
Trachtenkapelle eine neue Heimat 
finden, sondern auch Proberäume 
für den Singkreis Stanz und Kleinen-
sembles vorhanden sein. Auch der 
gesamte Musikschulbetrieb wird 
im neuen „Haus der Musik“ stattfin-
den. Das Erdgeschoß des Gebäudes 
kann zukünftig auch für öffentliche 
Veranstaltungen genutzt werden.

Der große Proberaum für die Trach-
tenkapelle wird nördlich des RAI-
BA-Gebäudes neu angebaut, der 
Rest des Hauses komplett nach 
Niedrigenergiestandard saniert. Die 
Arztpraxis, die Mietwohnung und 
der Dachboden für die Schützen 
bleiben erhalten. Der Keller wird als 
Energiezentrale ausgebaut, auf das 
Dach werden PV-Module installiert.
Aus gutem Grund haben wir das 
RAIBA-Gebäude in unser For-
schungsprojekt „Stanz+“ integriert. 
Aus den genehmigten Forschungs-
geldern können wir € 176.000 direkt 
als Sachkosten abrechnen. Ein Um-
stand, der nicht selbstverständlich 
und eine Ernte unserer nationalen 
und internationalen Anstrengungen 
ist. Die Gesamtkosten für das „Haus 
der Musik“ betragen rund € 1,5 Mio.

Parkplatz NEU vor der RAIBA
Auf den neuen Parkplatz kann man 
zukünftig direkt von der Landesstra-
ße zufahren. Damit wird die Anzahl 
der Stellplätze um ca. 20 Prozent er-
höht. Es werden Ladestationen für 
E-Räder und E-Autos errichtet und 
Bäume als Beschattung gepflanzt. 
Geprüft wird noch eine Abstellmög-

lichkeit der Einkaufswagerl von Tri-
xis Dorfmarkt. Die Kosten betragen 
ca. € 400.000.

Gemeindevorplatz NEU
Der Platz vor der Gemeinde wird 
neu und lebensfreundlicher gestal-
tet. Trinkwasser wird über einen 
Brunnen bereitgestellt, ebenso Bäu-
me für die Beschattung und eine mo-
derne Beleuchtung für das gesamte 
Ortszentrum. Die bestehenden Park-
plätze bleiben erhalten. Der Aufgang 
in das Gemeindegebäude wird im 
Zuge der Fassadensanierung neu 
gestaltet. Auch das Dach wird er-
neuert und mit einer PV-Anlage aus-
gestattet. Die Kosten betragen ca.  
€ 250.000.

Umbau Volksschule Stanz 
Einrichtung einer Schleusenklasse, 
in der die Kinder ihre Garderoben 
haben. Diese Maßnahme wurde 
von der Schulaufsichtsbehörde aus 
Brandschutzgründen verordnet. Die 
Kosten betragen ca. € 150.000.

Begegnungszone Ortszentrum
Als eine der ersten Gemeinden 
in Österreich bekommt die Stanz 
auf einer Landesstraße eine Be-
gegnungszone. Sie dient der Ver-

kehrsberuhigung und ermöglicht 
ein Miteinander unterschiedlicher 
Verkehrsteilnehmer*innen. In der 
Begegnungszone sind alle gleichbe-
rechtigt. Kraftfahrzeuge und Fuß-
gänger*innen können die gesamte 
Straße gleichberechtigt nutzen. Die 
erlaubte Höchstgeschwindigkeit ist 
20 km/h. Gegenseitige Rücksicht-
nahme ist angesagt. 

Die Fahrbahn wird aus Betonele-
menten hergestellt, alle Gehsteige 
kommen weg, und die Durchfahrt 
durch das Ortszentrum wird von den 
Verkehrsteilnehmer*innen nicht als 
Durchzugsstraße, sondern als Platz 
wahrgenommen, den es vorsichtig 
zu überqueren gilt. Die Kosten betra-
gen rund € 900.000.

Zeitplan
Mit den Bauarbeiten wird im Früh-
jahr 2024 begonnen. Die Projekte 
„Haus der Musik“, Parkplatz NEU 
und Gemeindevorplatz NEU werden 
in einem Zug hergestellt. Je nach 
Baufortschritt, Witterung und weite-
rer derzeit nicht bekannter Umstän-
de wird die Begegnungszone wahr-
scheinlich im ersten Halbjahr 2025 
gebaut werden.

•	 European Energy Award 2018 (silber)
•	 Energy Globe Styria Award 2021
•	 Holzbaupreis Steiermark 2021 Kategorie Stärkung der Ortskerne
•	 Auszeichnung Land Steiermark - Beispielhafter Wohnbau  

SG Ennstal
•	 ÖGUT-Umweltpreis 2021 - Bereich Partizipation (Engere Wahl)
•	 Österreichischer Staatspreis für Architektur und Nachhaltigkeit 

2021 (Engere Wahl)
•	 ÖGUT Umweltpreis Nominierung im Bereich Partizipation  

„Der Stanzer Weg“
•	 Wettbewerb „Land und Leute“ Wüstenrot Stiftung DACH.Raum 

(Engere Wahl)

Ortszentrum mit Begegnungszone in Gelb und Haus der Musik in Rot
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HOCHWASSER?  
WIR ÜBERLASSEN 
NICHTS DEM ZUFALL!

H ilfe zur Selbsthilfe ist ange-
sagt. Das Jahr 2016 ist uns 
noch gut in Erinnerung. 

Vermurungen, Überschwemmungen 
und Hangrutschungen hielten die 
Einsatzkräfte in Atem. Der Schaden 
betrug knapp € 1,5 Mio. Jeder kennt 
die Situation, plötzlicher Starkregen, 
Hagel und Stürme – überraschende 
Unwetter können große Schäden 
verursachen. Oft würden schon we-
nige Handgriffe reichen, um Scha-
den abzuwenden, wenn man nur 
rechtzeitig gewarnt worden wäre.

Hier setzen wir an. Wir arbeiten 
gemeinsam mit unseren Partnern 
an einem innovativen Warnsystem, 
welches die Bevölkerung frühzei-
tig vor Hochwässern warnt. Hoch-
wasserprognosen punktgenau und 
per SMS aufs Handy der Bürger*in-
nen. Das ist das Ziel eines Projekts 
der TU Graz, GeoSphere Austria, 
NET-Automation und dem Büro 
Perzplan im Auftrag des Wasserver-
bandes Stanzbach.

Computermodelle brauchen 
gute Daten 

Die Rechenmodelle für Wetter, Nie-
derschlag und Abfluss werden mit 

Daten von Satelliten, Niederschlags-
messstationen, Pegelmessungen an 
den Bächen und vieles andere mehr 
versorgt. Für noch bessere Vorher-
sagen wurden Niederschlagssenso-
ren im Possegg, auf der Stanglalm, 
am Sonnberg, in der Branstatt in 

Jasnitz und vier zusätzliche Pegel-
messstationen am Rückhaltebecken 
Fochnitz, Brücke Abzweigung Gast-
lberg, Brücke Blumental (Foto) und 
Jasnitz im Wert von € 120.000 mon-
tiert.

Das Stanzertal bereitet sich seit Jahren auf den nächsten 
Ernstfall vor. Nicht nur mit dem Bau von Rückhaltebecken, 
sondern neuerdings mit einem modernen Hochwasser-
Warnsystem, das nun in den Probebetrieb geht.

Wie kommt ein solches Projekt 
im Stanzertal zustande? 
Da kommt das Projekt “EFFORS“ 
ins Spiel. EFFORS ist ein modernes 
Überflutungsfrühwarnsystem für 
kleine und mittlere Flüsse im Alpen-
raum. Eines der drei Testgebiete war 
das obere Mürztal. Diese Gelegen-
heit hat Fritz Pichler, Bürgermeister 
von Stanz und auch Obmann des 
Wasserverbandes Stanzbach ge-
nutzt, um die EFFORS Pilot Studie 
nach Fertigstellung weiterzuentwi-
ckeln. „Studien müssen hinaus in die 
Praxis und nicht in die Schublade“ 
kommentiert Bgm. Pichler seinen 
Ansatz.

Vorbeugen ist besser  
als pumpen

Im Katastrophenfall zählt jede Mi-
nute. Wir haben viele engagier-

te Mitglieder bei der Freiwilligen  
Feuerwehr, aber wenn der Ernstfall 
eintritt, können auch die Feuerweh-
ren nicht an allen Orten gleichzeitig 
sein. Wissen aber die Bürger*innen 
einige Stunden vor dem Eintreten 
eines Hochwassers von der Gefähr-
dung, können sie selbst wertvolle 
Vorkehrungen treffen, um Mensch 
& Tier und Hab & Gut zu schützen. 
Und genau diese Hilfe zur Selbsthil-
fe ist mit dem neuen Warnmodell 
möglich. „Wir haben die Daten der 
letzten Hochwässer durch das Mo-
dell gejagt und die Prognose stimm-
te erstaunlich genau mit den tat-
sächlichen Ereignissen zusammen“, 
so Bgm. Pichler.

Wenn du dir nicht selbst hilfst, hilft 
dir keiner, diese Erfahrung ist wohl 
vielen Österreicher*innen nicht 
ganz unbekannt. Deswegen sieht 
es der Wasserverband Stanzbach 

als seine Pflicht, sowohl bei den 
technischen Verbauten als auch bei 
Warnsystemen vorauszugehen. Un-
sere Zeit ist von Hochwasserkatast-
rophen gezeichnet und die Intervalle 
werden kürzer. Wir warten nicht, bis 
das nächste Jahrhunderthochwas-
ser vor der Tür steht, sondern tun 
das Menschenmögliche um vorzu-
beugen. Vorschriftenfluten und Pas-
sivität werden uns nicht aufhalten. 
Hilfe zur Selbsthilfe ist unser Ziel, 
jede und jeder kann einen Beitrag 
dazu leisten.

WECHSEL  
AMTSLEITUNG

Am 07. April 2023 gab es in unserer 
Gemeinde offiziell einen Wechsel 
der Amtsleitung. Raimund Lebner 
legte aus gesundheitlichen Gründen 
das Amt zurück, bleibt der Gemein-
de aber für Infrastrukturprojekte 
und diverse andere Aufgaben erhal-
ten, das freut uns sehr.

Unserem neuen Amtsleiter Arno 
Russ wünschen wir viel Erfolg, 
Energie und Begeisterung für seine 
zukünftigen Aufgaben!

W ir sind On Air!
Nicht nur für gemeindeinter-

ne Informationen ist das StanzTV 
da, auch gibt es wie schon beim 
früheren Infokanal die Möglichkeit, 
Veranstaltungsinformationen oder 
Werbungen zu senden. Wir werden 
das StanzTV mit den verschiedens-
ten Formaten beleben – seien Sie 
gespannt!

Stanzer Vereine und Privatpersonen 
können ihre Veranstaltungen und 
Beiträge kostenfrei inserieren. Für 
Gewerbetreibende schlüsseln sich 
Kosten entsprechend der Laufzeit 

STANZTV –  
DER NEUE INFOKANAL

auf. Nähere Informationen zu den 
Konditionen und der Auflösung und 
Qualität der Beiträge sind am Ge-
meindeamt erhältlich. 

Montage Pegelmessstation Brücke Blumental
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A ber erst mal der Reihe nach. 
Cäcilia Klampfer gründete 
die Bücherei Stanz im Jahr 

1978. Was klein anfing, ist über die 
Jahre gewachsen und hat sich natür-
lich auch verändert. Smartphones, 
Tablets, Streamingdienste & Co sind 
nicht nur bei Erwachsenen, sondern 
auch bei Kindern und ihrer Freizeit-
gestaltung hoch im Kurs. Und somit 
nicht nur indirekt eine Konkurrenz 
zum Buch oder klassischem Brett-
spiel. 

Für die geistige Entwicklung von 
Kindern oder die kognitive Fitness 
aller, sind Bücher und haptische 
Brettspiele jedoch unsagbar kost-
bar. Deshalb versuchen wir, als Bil-
dungs- aber auch Kulturinstitution 
der Gemeinde Stanz, gegenzusteu-
ern. Nicht nur mit Medien, auch mit 
zahlreichen Veranstaltungen. Heuer 
waren das doch einige:

•	 Osterbasteln mit KrimsKrams 
•	 Lesung Petra P. Hasler
•	 Buchpräsentation Heike Dobro-

volny: Das mystische Mürztal
•	 Stanzer Ferienpass in Koope-

ration mit KrimsKrams: Eine 
Nacht in der Bücherei

•	 Bücherei Geburtstagsfest
•	 Lesung mit Mundartdichterin 

Maria Schneider
•	 Krimilesung mit Claudia Ross-

bacher im Gemeindesaal: 13. 
Steirerkrimi „Steirerwald“

 

Aber die Bücherei ist nicht nur ein 
Ort mit Regalen voller Bücher, Spie-
le und Hörbücher. Sie ist auch sozi-
aler Treffpunkt, Proberaum, Spiel-
raum, ein Ort für Nachhilfestunden 
und vieles mehr. Ein großes DANKE 
an KrimsKrams, die Familienwerk-
statt. Die Symbiose mit der Büche-
rei ist so bereichernd, ihr bringt so 
viel Leben, Ideen und Unterstützung 
jeglicher Art mit!

Im nächsten Jahr entsteht in der 
Passage ein Bücherei-Outlet, das 
BookLet, aber lassen Sie sich über-
raschen!

Wir blicken auf ein intensives und 
arbeitsreiches, aber sehr erfolgrei-
ches Jahr zurück und möchten uns 
bei allen bedanken, die die Bücherei 
unterstützen. Es freut uns sehr zu 
sehen, wie unser Leser*innenkreis 
von Jahr zu Jahr größer wird. 

In diesem Sinne wünschen wir Ih-
nen allen eine besinnliche Weih-
nacht, lesereiche Feiertage und nur 
das Beste für das Jahr 2024!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
in der Bücherei,

Sophie, Johanna und Michi

MAN SOLL DIE FESTE FEIERN,  
WIE SIE FALLEN…

Öffnungszeiten Feiertage:  
von Di, 26.12.2023 bis Fr, 
29.12.2023 ist die Bücherei ge-
schlossen. Ab Di, 2.1.2024 sind 
wir wie gewöhnlich für Sie da!

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag : 9 - 12 Uhr 
Donnerstag: 16 - 18 Uhr 
Freitag : 14 - 17 Uhr 

Bücherei Stanz 
buecherei-stanz@aon.at 
03865/27120 
www.stanz.bvoe.at
Instagram: buechereistanz

…und feiern, keine Sorge, das können wir! Die Bücherei 
feierte ihr 45-jähriges Bestehen mit Pauken, Trompeten 
und vielen Events für Groß und Klein! BüchereiStanz

Dass der Betrieb in der Gemeinde funktioniert, hängt von vielen 
Faktoren ab. Einer der wichtigsten sind unsere Mitarbeiter*innen. 
Fünf neue Mitarbeiter*innen stellen wir hier vor:

Wir wünschen euch bei euren Tätigkeiten alles Gute! 
Schön, dass ihr im Gemeinde-Team seid!

NEU BEI UNS

HELMUT EBNER
Fuhrhof

MANUELA JAUK
Nachmittagsbetreuung

GERTI LECHNER , HEIDI FISCHER &  
KATRIN KALTENBRUNNER  
Reinigungsteam

AUFLÖSUNG MÜLL-
SAMMELSTELLEN

Die Müllsammelstellen entlang der 
L114 wurden entfernt, davon sind 
jene in Fladenbach, Traßnitzkreu-
zung und Brandstattkreuzung be-
troffen.

Die Tonnen für die Weiß-, Buntglas- 
und Metallentsorgung bleiben beste-
hen.

Beim Fuhrhof (Stanz im Mürztal 31) 
steht für die Entsorgung von über-
schüssigem Altpapier ein Presscon-
tainer jederzeit zur Verfügung.

HINWEIS WILDBACH

Grundsätzlich ist jeder Wald- und 
Grundstückseigentümer, dessen 
Grundstück mit einem Wildbach in 
Berührung steht, zur Räumung des 
Bachbetts, seines Hochwasserberei-
ches und den einhängenden Wald-
flächen verpflichtet. Dazu gehören 
bspw. Wurzelstöcke, Holznutzungs-
rückstände, Schlagabfälle und Ähn-
liches.
Es ist nicht zulässig, div. Material 
entlang eines Wildbaches zu lagern. 
Ein Wildbach ist keine Müllablage-
stelle für Grünschnitt, Kompost, Es-
sensreste etc.

HINWEIS  
HUNDEABGABE

Befreiungen von der Hundeabgabe 
müssen lt. Hundeabgabengesetz für 
jedes Jahr spätestens bis 28.02. be-
antragt werden.

Eine Befreiung der Hundeabgabe ist 
immer nur für ein Jahr gültig!

Das Büchi-Team Sophie Pirker-Pichler, 
Michi Probst, Johanna Stolz

GemeindeStanz



S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T1 2 1 3

A u s g a b e  1 4  •  D e z e m b e r  2 0 2 3 A u s g a b e  1 4  •  D e z e m b e r  2 0 2 3

A m 01.10.2023 wurden die neu-
en gemeindeinternen Groß-

fahrzeuge gesegnet. Bereitgestellt 
wurden unser neuer Fuhrhof-LKW, 
ebenso der neue Tankwagen (Hil-
feleistungsfahrzeug 2) der FF 
Stanz am Gemeindevorplatz. Die 
Segnung wurde von E-BFKUR Mi-
litärgeneralvikar i. R. Msgr. Anton 
Schneidhofer zelebriert, die Trach-
tenkapelle Stanz umrahmte den 
feierlichen Festakt. Die schönen 
Blumengirlanden stammten von 
den Floristinnen der Vollen Blüte 
und für das leibliche Wohl sorgten 
die Kamerad*innen der FF Stanz 
und das Gasthaus Tischlerwirt.

ZWEI GROSSFAHRZEUGE IM EINSATZ

HINWEIS ABGABE 
LEERSTAND UND 
ZWEITWOHNSITZ

Die Wohnungsleerstandsabgabe 
ebenso wie die Zweitwohnsitzabga-
be in der Steiermark sind Gebühren, 
die Eigentümer von leerstehenden 
Wohnungen/Gebäuden sowie für 
Zweitwohnungen zahlen müssen. 
Wenn eine Wohnung oder ein Ge-
bäude für eine bestimmte Zeit leer 
steht und nicht vermietet wird, kann 
die Gemeinde eine Leerstandsab-
gabe verlangen, um Anreize für die 
Vermietung zu schaffen und den 
Wohnraum effizient zu nutzen. 

Die Höhe der Abgabe in der Gemein-
de Stanz im Mürztal beträgt € 7,50 
pro/m2.

Natürlich gibt es für die Verordnun-
gen auch Ausnahmen. Sowohl die 
Zweitwohnsitzabgabe als auch die 
Wohnungsleerstandsabgabe entste-

HINWEIS RÄUMUNG

Gehsteige sind von Schnee zu befrei-
en bzw. bei Glatteis zu bestreuen

Die Eigentümer von Liegenschaften 
in den Ortsgebieten werden darauf 
aufmerksam gemacht, dass gemäß 
§ 93 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung 1960 (StVO 1960) dafür zu 
sorgen ist, dass die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege der gesamten Liegenschaft 
von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee und Glatteis ge-
streut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von einem 
Meter zu säubern und zu bestreuen. 
Die Gemeinde rät den betroffenen 
Eigentümern dieser Verpflichtung 
nachzukommen, da sie bei Unfällen 
von Dritten haftbar gemacht werden 
können.

SPRENGELFREMDER 
SCHULBESUCH

Für einen sprengelfremden Schulbe-
such für das folgende Schuljahr ist 
bis Ende Februar bei der Wohnsitz-
gemeinde ein Ansuchen zu stellen.

hen mit Ablauf des jeweiligen Kalen-
derjahres uns sind von dem Abgabe-
pflichtigen selbst zu berechnen. Das 
Team der Gemeinde unterstützt Sie 
dabei jedoch sehr gerne.

Abgabefrist der Meldung ist 
jeweils der 31. März. S eit drei Jahren haben wir ei-

nen intensiven Austausch 
mit anderen Dörfern und Ge-

meinden in der Europäischen Union. 
Im Jahr 2020 entwickelten wir eine 
Smart Village Strategie und im Jahr 
2021 wurde durch das Projekt die 
Gründung unserer Energiegemein-
schaft unterstützt. Auf Grund der 
innovativen Zugänge wurde Stanz 
gemeinsam mit der dänischen Insel 
Samsø als europäisches Beispiel für 
die Energiewende ausgewählt. Am 
23. und 24. Oktober besuchte eine 
Delegation des europäischen Pro-
jekts die Insel und Rainer Rosegger 
vertrat die Stanz.

Ein Vorbild für erneuerbare Energien

Samsø begann bereits 1997 mit der 
Energiewende und erzeugt seit 2007 
dreimal mehr Strom aus erneuerba-
ren Energien, als auf der Insel selbst 
benötigt wird. Wir haben ausführlich 
über Geschäftsmodelle gesprochen, 
um sicherzustellen, dass die Bür-
gerinnen und Bürger bestmöglich 
von Investitionen in erneuerbare 
Energien profitieren können. Samsø 
verkauft zum Beispiel überschüssi-
gen Strom auf internationalen Ener-
giebörsen und die Bewohner*innen 
der Insel können finanziell profitie-
ren. Unsere dänischen Kolleg*in-
nen zeigten großes Interesse daran, 
wie in Österreich eine Energiege-

meinschaft aufgebaut werden kann 
und an unseren weiteren Plänen in 
Stanz. Wir beabsichtigen, den Aus-
tausch über diese Vorhaben weiter 
zu vertiefen und weiter die Leucht-
kraft unserer Gemeinde in Europa 
auszubauen.

Segnung der Fahrzeuge durch Anton Schneidhofer

(c) Edina Ocsko

STANZ UND DIE INSEL SAMSØ
Nachhaltig leben
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E gal in welcher künstlerischen 
Form der Mensch tätig ist 
oder diese konsumiert – die 

Kunst ist die Seele einer Gesell-
schaft. Seit Anbeginn der Mensch-
heit haben wir Zeichen, Spuren 
hinterlassen, wir wollen den Nach-
kommenden etwas vermitteln, sie 
vielleicht auf Dinge aufmerksam 
machen oder teilhaben lassen an 
Erkenntnissen vergangener Gesche-
hen. 
 
Kunst heißt auch immer: Innehal-
ten. Sich dem Alltag zu entziehen 
und sich vereinnahmen lassen von 
künstlerischen Werken, Installatio-
nen, Gebilden. In diesen hektischen 
und rastlosen Zeiten ist Kunst wie 
eine Oase, in der der Geist zur Ruhe 
kommen und sich erholen kann. 
Kunst bedeutet aber auch: sich 
auseinander setzen. Auf Dinge auf-

merksam machen, den Blickwinkel 
zu verändern, der Gesellschaft den 
berühmten Spiegel vorhalten.  Die 
Formen der Kunst haben viele Ge-
sichter. Eines von ihr war Franz 
Krammer. Er hat die Kunst gelebt 
und sie auch uns, den Stanzerinnen 
und Stanzern und unseren Besu-
chern zugänglich gemacht. 
 
Am sichtbarsten waren seine Kunst-
werke entlang des Stanzer Son-
nenwegs, den er, gemeinsam mit 
Fremdenverkehrsobmann Gernot 
Grünbichler im Jahr 2001 im Rah-
men des Leader Projekts „Region 
der Wege“ gegründet hat. Die Idee 
dahinter war, den Tagestourismus in 
der Stanz zu fördern. 

2002 wurde der Sonnenweg dann 
eröffnet. Und dieser wäre nicht weit 
über die Gemeinde-, und Bezirks-

NACHRUF FRANZ KRAMMER 
grenzen hinaus bekannt, hätte Franz 
Krammer dem Sonnenweg nicht 
seine Handschrift auferlegt. Er hat 
sprichwörtlich Oasen geschaffen. 
Mit seiner Kunst und seiner Kreati-
vität mitten in der Natur. 
 
Die Stanz ist durch Franz Kram-
mer bunter geworden. Lebendi-
ger. Kunstvoller.  Seine Stimme der 
Kunst, aber auch er als Mensch, 
wird in unserer Gemeinde fehlen. 
Und doch hat er sich mit seinen 
Kunstwerken verewigt und hat sich 
verwoben mit unserem Ort, mit den 
Menschen und der Natur. Die Stanz 
ohne Franz Krammer wäre nicht 
dieselbe.  

Ein letztes und aufrichtiges Danke 
für deine künstlerische Arbeit und 
dein Wirken. 

E s ist 11:29 Uhr, Manuela Jauk 
schaut auf die Uhr. „So jetzt 
muss ich schnell aufsperren, 

die ersten Kinder werden gleich da 
sein.“ Für diese Woche ist eine ver-
spätete Halloween-Party geplant, 
die Kinder freuen sich schon drauf! 
In der Nachmi geht es bunt zu, 
Manuela Jauk lässt sich viel Kre-
atives für die Kinder einfallen. Es 
gibt Geburtstagsfeiern, saisonale 
Aktivitäten, Draußenspielen, The-
menwochen aber auch Zeit für eine 
Vorlesegeschichte und vieles mehr. 
Derzeit sind 8 Kinder in der Nach-

EIN TAG IN DER NACHMI

mittagsbetreuung angemeldet. Der 
Betreuungsbedarf ist sehr unter-
schiedlich und kann von 1 Tag in der 
Woche auf 5 Tage die Woche variie-
ren. Sie beginnt nach Schulschluss 
und endet spätestens um 17 Uhr. Die 
Kinder können aber auch früher ab-
geholt werden. Somit ist die Nachmi 
sehr flexibel um vor allem berufstä-
tigen Eltern entgegenzukommen.
Die Eltern werden regelmäßig im 
Vorab informiert. Manuela Jauk ist 
es ein Anliegen zu betonen, dass die 
Kinder nicht nur „betreut“ werden 
und quasi darauf warten, dass sie 

von den Eltern abgeholt werden. Die 
Zeit wird mit den Kindern qualitativ 
hochwertig gestaltet. „Wir haben so 
schöne Räumlichkeiten, die Kinder 
fühlen sich wohl und sind immer 
neugierig auf die bevorstehenden 
Aktivitäten.“ Die Gruppe wächst 
übers Jahr zu einer richtigen Einheit 
zusammen, die Kinder helfen sich 
gegenseitig, basteln, feiern, toben, 
backen, essen, lesen und spielen 
zusammen. Eigentlich das perfekte 
Nachmittagsprogramm. 

Die Kinder in der Nachmittagsbetreuung des Schuljahres 2023/24

(c) Mag. Franz Pototschnig

Aktiv, gestalterisch, kulinarisch und spielerisch gestalten  
die Kinder mit Manuela Jauk ihre Nachmittage.
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MUSIK LAG  
IN DER LUFT...

M usik lag in der Luft am 
16. Juni 2023, bei unserer 
musikalischen Wande-

rung. Die Kindergartenkinder luden 
schon zum zweiten Mal ihre Famili-
en ein, um gemeinsam zu singen, zu 
tanzen und zu wandern.

Bei den Vorbereitungen für unsere 
musikalische Jahresabschluss-Wan-
derung durften wir wieder einmal 
beobachten, wie gerne Kinder sin-

gen, musizieren und tanzen. Durch 
das gemeinsame Einüben der Lieder 
und Tänze wurde sowohl das Selbst-
vertrauen jedes Einzelnen gestärkt, 
sowie auch der Zusammenhalt und 
Einklang in der Gruppe. Singen trägt 
wesentlich zur positiven Entwick-
lung von jedem Kind bei. Gefühle 
ausdrücken, Stress abbauen und 
die Sprachfähigkeit trainieren - das 
alles schafft Musik! Bei den Proben 
stand nicht die Perfektion im Vor-
dergrund, sondern immer der Spaß 
und die Freude!

Endlich war es dann so weit, der 
große Tag war gekommen! 

Wir trafen uns alle vor der Kirche, 
um einen musikalischen Regenbo-
gen für unsere Gäste aufgehen zu 
lassen und damit die Wanderung zu 
eröffnen.

Von dort aus führte unser Weg Rich-
tung „Schäfchen-Wiese“, wo unsere 
Jüngsten mit größter Freude ihr 
Können zeigten. Im Gänsemarsch 
ging es über die Wiese weiter zu den 
fleißigen Bienen, die mit emsigem 
Gesumme auf sich aufmerksam 
machten.

Gefährlich wurde es dann im Wald. 
Große und kleine Bären stapften mit 

Musikalische  
Wanderung des  
Kindergarten Stanz

Kinder-garten

EINWEIHUNG  
WINDPARK STANGLALM
A m 9.9.2023 wurde der Wind-

park auf der Stanglalm bei 
strahlendem Wetter feierlich er-
öffnet. Nach der Bergmesse und 
Segnung der Windräder wurde der 
Festakt mit zahlreichen Ansprachen 
eingeläutet. Nicht nur viele neugie-
rige Besucher kamen dazu auf die 
Stanglalm, auch ranghohe Politi-
ker*innen von Bund und Ländern 
waren mit dabei. Die Trachtenkapel-
le Stanz umrahmte die Messe und 

den Festakt musikalisch, für das 
leibliche Wohl und Stationenbetrieb 
bei jedem Windrad war bestens ge-
sorgt.

Windpark Stanglalm
9 Windräder 

Rotordurchmesser: 126m
Gesamthöhe: 180m
Energieertrag:  
89 Mio. kWh/Jahr
Strom für ca. 20.000 Haushalte
Investitionssumme:  
€ 45.000.000,--
Inbetriebnahme: 2022
Betreiber:  
Windpark Stanglalm GmbH

lauten und leisen Schritten daher, 
begegneten einer gefährlichen Hexe 
und schliefen dann schnarchend ein.
Die wunderschön schillernden Far-
ben unseres Schmetterlings sorgten 
für staunende Gesichter, nicht nur 
bei den Kindern.

Am Ziel angekommen ließ uns der 
Abschlusstanz „Urlaub, Urlaub“ ge-
meinsam vom Meer träumen. Alle 
Gäste waren von den verschiedenen 
Darbietungen der Kinder begeistert! 
Bei einem gemeinsamen Picknick 
ließen wir den Nachmittag gemüt-
lich auf der „Rodler-Wiese“ ausklin-
gen.

In diesem Zuge möchten wir uns 
bei den Familien Friesenbichler und 
Feistl bedanken, die uns schon zum 
zweiten Mal mit offenen Armen auf 
ihrer Wiese willkommen hießen. 
Seit September 2023 besuchen 60 
Kinder den Kindergarten Stanz, wir 
freuen uns auf ein lustiges, interes-
santes, lehrreiches und spannendes 

Kindergartenjahr und am Ende des 
Kindergartenjahres wieder auf eine 
verzaubernde musikalische Wande-
rung.

Bei all jenen, die uns das ganze Jahr 
über unterstützten, möchten wir uns 
recht herzlich auf diesem Wege be-
danken. Ein besonderer Dank gilt 
der Firma Franz Pitzer für die sehr 
großzügige jährliche Spende.

Eine ruhige Adventzeit, sowie ein 
fröhliches Weihnachtsfest wün-
schen die Kindergartenkinder und 
das Kindergartenteam.

Die Schäfchen auf der "Schäfchen-Wiese"

Die Kinder verbreiten Urlaubsfeeling
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FORSCHUNGSSCHIFF 
“SCHULE”

A hoi, liebe Leser*innen des 
61ers! Das Bildungssystem 
– unendliche Weiten. Ich 

entführe Sie heute auf eine Reise mit 
unserem Forschungsschiff “Schule”, 
das seit 60 Jahren (Jubiläum Schul-
gebäude!) unterwegs ist, um durch 
die Untiefen des Bildungssystems zu 
steuern und dabei mit Kindern neue 
Welten zu entdecken, neues (fürs) 
Leben und andere Zivilisationen…
Wir stechen im Schuljahr 2023/24 
mit einem 73-köpfigen Miniaturfor-
schungstrupp („Miniatur“ wegen 
der Körpergröße der Kinder, nicht 
wegen der Anzahl) in See, der durch 
fachkundiges Personal sicher durch 

alle Herausforderungen des Schulle-
bens geführt wird. Aus der Karenz 
und auf der Brücke zurück begrü-
ßen wir Lieutenant Raffaela Pacher, 
die klassenführend die 21 Kinder der 
1. Klasse unterrichten und bändigen 
wird. Ihr zur Seite steht mit Caroline 
Putzgruber ein Neuzugang, über den 
wir uns sehr freuen. Sie übernimmt 
Werk-, Musik- und Zeichenstunden 
vor allem in der 1. Klasse und ist ein 
weiteres kreatives Element in unse-
rem Team. 

Der Rest der Crew besteht aus der 
Ersten Offizierin Marion Zenz (4. 
Klasse), Wissenschaftsoffizierin Ve-

rena Hofer (Sonderpädagogik, 3. 
Klasse), Commander Viktoria Leit-
ner (2. Klasse), Fremdsprachenof-
fizier Jason Forrestal (Native Spea-
ker), Counselor Sandra Grünbichler 
(Religion), den Schulassistentinnen 
Ingrid Terler, Lisa Märzendorfer, 
Michaela Gaugl und schlussendlich 
mir, Captain Mandlbauer (Schullei-
ter, 3. Klasse). Antonia Meyer hat 
sich in Karenz begeben und küm-
mert sich nun vorwiegend um ihre 
Familie. Wir wünschen ihr dafür al-
les Gute!

So, genug mit dem Star-Trek- und 
Seemannsjargon! Im abgelaufenen 

Auf zu neuen und unbekannten Gefilden

Schuljahr konnten wir unsere ge-
steckten Ziele erreichen: Wir dür-
fen uns nun MINT-Schule nennen 
und haben das Siegel für Begabten- 
und Begabungsförderung erhalten. 
Nach wie vor sind wir Mitglied im 
ÖKOLOG-Netzwerk und als Ge-
sunde Schule mit Styria Vitalis in 
Kontakt. Beim Staatspreis für inno-
vative Schulen kamen wir mit unse-
rer Bewerbung unter die besten 40 
Schulen des Landes, was ein toller 
Erfolg für uns war. Das eEducati-
on-Expert-Gütesiegel haben wir nun 
schon seit einigen Jahren und auch 
heuer versuchen wir, diesen Stan-
dard zu halten und vielleicht zu er-
höhen. Die Draußenschule am Teich 
und in der uns umgebenden Natur 
ist ein fester Bestandteil des Unter-
richts geworden, den wir und auch 
die Kinder sehr schätzen.

Weiterhin in Planung ist ein Ausbau 
unseres Schulgartens mit einigen 
Beerensträuchern zum Naschen 
und einem Zubau beim Hochbeet. 
Durch die Fülle an Wettbewerben 
und Schulveranstaltungen kamen 

wir im Schuljahr 2022/23 nicht mehr 
dazu unsere Pläne umzusetzen, neh-
men es uns aber für dieses Jahr ganz 
fest vor. 

Das Ganzjahresprojekt „Zukunfts-
forscher*innen werden Wertstoffex-
perten und -expertinnen“ beschäftigt 
sich mit dem Thema „Abfallwirt-
schaft“ und wird durch Liese Ess-
linger („Müllhexe Rosalie“) den Kin-
dern fachkundig nähergebracht. In 
diesem Rahmen besuchen wir auch 
die Kläranlage und die Mülldeponie, 
damit wir sehen, wo unser Müll lan-
det und wo unser Abwasser gesäu-
bert wird.

Zum Abschluss noch etwas Inter-
essantes: Wenn man dem Eintrag 
in der Stanzer Chronik Glauben 
schenken darf, dann ist das Schul-
jahr 2023/24 ein besonderes für den 
Schulbetrieb im Ort. So wird in der 
Chronik nämlich überliefert, dass 
der erste bezeugte Stanzer Schul-
meister Blasius Feichtinger im Jahre 
1623 eine Lehrerstelle antrat, wo-
mit die Pfarrschule - und somit der 

Schulbetrieb im weitesten Sinne - ab 
diesem Jahr belegt ist. Daraus ergibt 
sich heuer ein 400-Jahr-Jubiläum für 
den Schulbetrieb in der Stanz! Wel-
chen Festakt es zu diesem Anlass 
geben wird, ist noch unklar, aber es 
laufen schon diverse Planungen, um 
dem Ereignis feierlich gerecht zu 
werden.

Besuchen Sie unsere Homepage 
www.vsstanz.at, auf der Sie kurze 
Berichte zu unseren Aktivitäten fin-
den und über aktuelle Themen infor-
miert werden. Falls Sie Ideen haben, 
die Sie in unserer Schule und mit 
unseren Kindern umsetzen möch-
ten, schreiben Sie eine Nachricht an 
vs.stanz@stanz.at.

Alles Gute und liebe Grüße!

Die Volksschulkinder am Tag des Friedens
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Rätsel

B ereits im Jahr 2020 began-
nen die Planungen für den 
Ersatz unseres in die Jahre 

gekommenen Tanklöschfahrzeuges. 
Es wurden vergleichbare Fahrzeuge 
besichtigt und in vielen Sitzungen 
jedes einzelne Detail besprochen 
und durchgeplant. Im Juli war es 
dann endlich so weit, wir konnten 
unser neues „Hilfeleistungsfahr-
zeug 2“ nach einer mehrstündigen 
Einschulung in Linz übernehmen 
und die Heimreise antreten, um das 
neue Fahrzeug in Dienst zu stellen. 
Am 01. Oktober fand die feierliche 
Segnung unseres Fahrzeuges statt 
und wir hoffen allzeit auf unfallfreie 
Fahrt. Ich möchte mich auf diesem 
Wege für die gute Zusammenarbeit 
bei allen Beteiligten bedanken, vor 
allem bei der Gemeinde, welche den 
größten Teil der finanziellen Mittel 
aufgebracht hat.

Am Freitag, 04. August wurden wir 
aufgrund der Überschwemmungen 
im Bereich Leibnitz und Deutsch-
landsberg als Teil der Katastrophen- 
und Hilfsdiensteinheit alarmiert. 
Das Einsatzbild vor Ort stellte sich 
wie folgt dar: Pumparbeiten, über-
flutete Straßen und Gebäude, Han-
grutschungen sowie Absicherungs-
arbeiten. Wir konnten mit unserer 
Einheit die Kamerad*innen vor Ort, 
die bereits tagelang im Einsatz stan-
den, entlasten und sind nach 24 
Stunden im Katastrophengebiet wie-
der nach Hause eingerückt.In zahl-
reichen Lehrgängen an der Feuer-
wehr- und Zivilschutzschule wurden 

von den Kamerad*innen Lehrgänge 
besucht um den Herausforderun-
gen des Brandschutzes sowie der 
technischen Hilfeleistung bestens 
ausgebildet entgegen zu treten. Das 
Erlernte wird in monatlichen Übun-
gen vertieft, damit im Ernstfall alles 
bestens funktioniert. Im September 
wurde bei einer länderübergreifen-
den Übung gemeinsam mit den Ka-
merad*innen aus Niederösterreich 

NEUES 
HILFELEISTUNGSFAHRZEUG 
FÜR DIE FF STANZ

die Waldbrandbekämpfung im Rax-
gebiet beübt.

Wir bedanken uns bei der Stanzer 
Bevölkerung für die immerwähren-
de Unterstützung und wünschen 
Ihnen ein gesundes und unfallfreies 
Jahr 2024!

Für die FF Stanz
HBI Thomas Schabereiter

W ir im Vorstand der EG 
Stanzertal würden uns 
wünschen, dass man-

ches etwas schneller umzusetzen 
ist. Aber trotz aller Herausforderun-
gen haben wir doch einiges weiter-
bringen können.

Smart Meter –  
„Ein offenes Buch“

Gemeinsam mit unserem Partner 
Riddle&Code wurde eine Schnitt-
stelle entwickelt, um direkt aus dem 
Smartmeter zu Hause im Sekunden-
takt die Daten auslesen zu können. 
Dies ist die Voraussetzung um zu-

künftig in der Energiegemeinschaft 
mit Strom handeln zu können. Mitt-
lerweile ist ein Testbetrieb mit 10 
Haushalten realisiert worden, die 
Ergebnisse und Erkenntnisse aus 
diesem Testbetrieb wurden bei der 
Mitgliederversammlung vorgestellt.

Exkursion zur  
APG-Steuerzentrale

Am 05.05.2023 organisierte die Ener-
giegemeinschaft eine Exkursion zur 
APG-Steuerzentrale und zum Um-
spannwerk Wien Südost der APG. 
21 Mitglieder folgten dieser Einla-
dung. In der APG-Steuerzentrale, 
dem Herzstück der österreichischen 
Stromversorgung, werden sämtliche 
Netzinformationen des heimischen 
Übertragungsnetzes gebündelt und 
verarbeitet. Kommt es im Netz zu 
Störungen, sind die APG-Spezia-

listinnen und Spezialisten aus der 
Steuerzentrale gefragt. Oft ist es 
nötig, innerhalb von Sekunden die 
richtigen Maßnahmen zu ergreifen, 
um das Netz zu stabilisieren. Ab-
schließend wurden wir durch das 
Umspannwerk Wien Südost geführt.

Tarifgestaltung – Allen  
Menschen recht getan, ist eine 
Kunst, die niemand kann

Aktuell entwickeln wir mögliche 
Tarifmodelle für unsere Energie-
gemeinschaft. Wir arbeiten gerade 
mehrere Modelle aus und wollen 
diese im Rahmen der Energiege-
meinschaft vorstellen und in reger 
Diskussion das für uns beste Tarif-
modell identifizieren. 

GEMEINSAM ANS ZIEL KOMMEN

„Gut Ding braucht 
Weile“ ist ein weiser 

Spruch.

Katastrophenhilfsdienst-Einsatz in Deutschlandsberg

Ausflug zur APG-Steuerzentrale und Umspannwerk Wien Südost
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D as Arbeitsjahr der ARGE 
Sonnenweg war auch dies-
mal wieder sehr intensiv: 

Wegpflege, allen voran Reinigungs-
arbeiten, Mäharbeiten und die sorg-
same Pflege des Garten Flora K – all 
das geschieht durch ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen in vielen Arbeits-
stunden.

Der Garten Flora K wird mittler-
weile verstärkt für Hochzeiten, Tau-
fen und Geburtstagsfeiern gebucht, 
da der Rahmen sehr einladend ist 
und sich dadurch wundervolle Foto-
motive ergeben.

Wanderer genießen die guten Be-
schilderungen, die gute Kulinarik 
an den Sonnenstationen und die 
großartige Naturkulisse. Die Son-
nenobjekte laden zum Kunstgenuss, 
die vielen Rastmöglichkeiten bieten 
Erholung und der Ellerswald ist ein 
richtiger Familien-Hotspot gewor-
den. Im September fand in Zusam-
menarbeit mit dem Roseggerbund 
Krieglach, der Hochsteiermark und 
der ARGE Sonnenweg, eine Pe-
ter Rosegger Lesewanderung 
entlang des Sonnenwegs statt. So 
wurde dem 180. Geburtstag unse-
res Heimatdichters im Rahmen ei-
ner Wanderung mit Brennsterz bei 
der Rauchkuchl, schmackhaften 
„Noschkugeln“ und Lesungen mit 
Irene Pfleger gebührend gedacht.

Die vielen positiven Rückmeldun-
gen der zahlreichen Wanderer bestä-
tigen uns immer wieder und zeigen, 
dass der Stanzer Sonnenweg ein äu-
ßerst beliebtes Ausflugsziel ist.

„WENN ICH DURCH MEINE HEIMATLICHE 
GEGEND WANDERE, DANN BIN ICH GANZ ICH"

- PETER ROSEGGER

Zum 180. Geburtstag 

von Peter Rosegger 

lud die ARGE 

Sonnenweg zur 

Lesewanderung W ir Bäuerinnen sind ja 
nicht nur zu Hause auf 
unseren Höfen fleißig 

bei der Arbeit, sehr viele von uns 
sind auch Betriebsführerinnen und 
ehrenamtlich tätig, und da kann man 
durchaus mal erwähnen, dass wir 
Bäuerinnen richtige „Power-Frauen“ 
sind.
 
Gerne sind wir jedes Jahr beim Ge-
meindeeisstockschießen mit am 
Start. Beim Eisstockschießen gegen 
unsere Bauern haben wir heuer lei-
der nicht gewinnen können, dafür 
konnten wir die Lorenzner Bäuerin-
nen beim Asphaltstockschießen be-
siegen. Beim heurigen Benefiz-Sonn-
wendfeuer der Musketiere haben 
wir fleißig Kuchen für die VS Stanz 
gespendet. Jedes Jahr im Sommer 
haben wir unseren gemeinsamen 

Wandertag bei uns „Dahoam“, unser 
„Kräuterbüscherlbinden“ ist bereits 
Tradition, und am 15. August zur 
Kräuterweihe, werden diese Bü-
scherl gegen eine freiwillige Spende 
für einen guten Zweck angeboten. 
Auch beim diesjährigen Dorffest 
waren wir mit dabei.
 
Gemeinsame Kinderausflüge, Ther-
menfahrten sowie sämtliche  Obst 
und Erdäpfelaktionen werden jähr-
lich von uns organisiert. Beim Ernte-
dankfest, dem Adventkranzbinden, 
dem Keksebacken für „Steirer hel-
fen Steirern“ sind wir Bäuerinnen 
aktiv und nicht zu vergessen unsere 
fleißigen Damen in der Waldhütte 
am Sonnenweg, die uns jedes Wo-
chenende im Sommer mit leckeren 
Kuchen und Broten verwöhnen. 
 

BÄUERIN SEIN - NICHT NUR 
BERUF SONDERN BERUFUNG

Nun werden die Tage wieder kür-
zer und das arbeitsreiche Jahr neigt 
sich schön langsam dem Ende zu. 
In diesem Sinne wünschen wir Bäu-
erinnen euch allen eine schöne Ad-
ventzeit und ein besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise eurer Familie 
sowie alles Gute für das neue Jahr 
2024.

Irene Pfleger liest im Zuge der Peter Rosegger Lesewanderung

Die Stanzer Bäuerinnen mit Kindern bei ihrem Wandertag in der Heimat

Arbeiten in der Flora K



S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T2 4

A u s g a b e  1 4  •  D e z e m b e r  2 0 2 3

MIT LOAVN, FELL UND RUTE

D ‘ Grobm Teifln wurden 2016 
von unserem Obmann Ma-
nuel Kalcher und dessen 

Bruder Stefan Kalcher gegründet. 
Der gesamte Verein besteht aus ins-
gesamt 11 Personen, darunter sind 9 
aktive Krampusse und 2 Begleitper-
sonen. Alex Fermüller aus Kindberg 
ist seit Beginn an unser Fellaus-
statter und unsere Masken werden 
vom Niederösterreichischen Mas-
kenschnitzer Markus Pitterle (Pittei 
Loavn) hergestellt. Zum Krampus 
gehört auch die Birkenrute, die wir 
aber nur mit Maß und Ziel zum Ein-
satz bringen. Als Verein wollen wir 
gemeinsam das Brauchtum rund um 
den Krampus aufrechterhalten, da-
her haben wir auch heuer zum ers-
ten Mal gemeinsam mit dem Team 
vom Pub71 einen Krampuslauf am 
Postplatz in der Stanz veranstaltet.  

D‘ Grobm Teifln beleben 

das Brauchtum rund um den 

Krampus 

B ei der steirischen Honigprämie-
rung am 21.10.2023 in Frohnlei-

ten wurden unsere Mitglieder

Franz Dornhofer 
(Kategorie Wald-Blütenhonig), 
Kurt Niederberger
 (Kategorie Waldhonig)
Maria Raith 
(Kategorie Honigtauhonig)

 mit einer „Goldmedaille“ für ihren 
Honig ausgezeichnet.

GOLDENER HONIG
Wir gratulieren den Imker*innen 
recht herzlich.

Der Stanzer Imkerverein wünscht 
allen Stanzerinnen und Stanzern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und viel 
Gesundheit für das nächste Jahr.

Franz Dornhofer, Maria Raith

2. Halbjahr Alle Tonnen sind am Vorabend für die  
Abholung bereit zu stellen!

Oktober November Dezember

1 Di Weltmusiktag 1 Fr Allerheiligen 1 So 1. Advent

2 Mi 2 Sa 2 Mo

3 Do Biomüll 3 So Weltmännertag 3 Di

4 Fr 4 Mo 4 Mi

5 Sa 5 Di 5 Do

6 So 6 Mi 6 Fr Nikolaus

7 Mo 7 Do 7 Sa

8 Di Gelber Sack 8 Fr 8 So 2. Advent | Mariä Empfängnis

9 Mi 9 Sa 9 Mo Restmüll

10 Do Tag der seelischen Gesundheit 10 So 10 Di

11 Fr 11 Mo 11 Mi

12 Sa 12 Di 12 Do Altpapier Biomüll

13 So 13 Mi 13 Fr

14 Mo 14 Do Biomüll 14 Sa

15 Di 15 Fr 15 So 3. Advent

16 Mi Welternährungstag 16 Sa 16 Mo

17 Do Biomüll 17 So 17 Di

18 Fr 18 Mo 18 Mi

19 Sa 19 Di Gelber Sack 19 Do Metall

20 So 20 Mi Weltkindertag 20 Fr

21 Mo 21 Do Metall 21 Sa

22 Di 22 Fr 22 So 4. Advent

23 Mi 23 Sa 23 Mo

24 Do Metall 24 So 24 Di Heiliger Abend

25 Fr 25 Mo 25 Mi Christtag

26 Sa Nationalfeiertag 26 Di 26 Do Stefanitag

27 So Beginn Winterzeit 27 Mi 27 Fr Biomüll

28 Mo Restmüll 28 Do Sperrmüll Biomüll 28 Sa

29 Di 29 Fr 29 So

30 Mi Biomüll 30 Sa 30 Mo

31 Do Altpapier Sperrmüll 31 Di Gelber Sack

Angaben ohne Gewähr



Müllabfuhrkalender Stanz im Müztal 2024

Jänner Februar März

1 Mo Neujahr 1 Do 1 Fr

2 Di 2 Fr 2 Sa

3 Mi 3 Sa 3 So

4 Do 4 So Weltkrebstag 4 Mo

5 Fr 5 Mo 5 Di

6 Sa Heilige 3 Könige 6 Di 6 Mi

7 So 7 Mi 7 Do Biomüll

8 Mo Restmüll 8 Do Biomüll 8 Fr

9 Di 9 Fr 9 Sa

10 Mi 10 Sa 10 So

11 Do Altpapier Biomüll 11 So 11 Mo

12 Fr 12 Mo Rosenmontag 12 Di Gelber Sack

13 Sa 13 Di Faschingsdienstag 13 Mi

14 So 14 Mi Aschermittwoch 14 Do Metall Problemstoffe
13:00 - 15:00

15 Mo 15 Do Metall 15 Fr

16 Di 16 Fr 16 Sa

17 Mi 17 Sa 17 So

18 Do Metall 18 So 18 Mo

19 Fr 19 Mo Restmüll 19 Di Josefitag

20 Sa 20 Di 20 Mi Tag des Glücks

21 So 21 Mi 21 Do Biomüll

22 Mo 22 Do Altpapier Biomüll 22 Fr

23 Di 23 Fr 23 Sa

24 Mi 24 Sa 24 So Palmsontag

25 Do Sperrmüll Biomüll 25 So 25 Mo

26 Fr 26 Mo 26 Di

27 Sa Holocaust-Gedenktag 27 Di 27 Mi

28 So 28 Mi 28 Do Sperrmüll

29 Mo 29 Do Sperrmüll 29 Fr

30 Di Gelber Sack 30 Sa Karsamstag

31 Mi 31 So Ostersonntag | Beginn Sommerzeit

1. Halbjahr Alle Tonnen sind am Vorabend für die  
Abholung bereit zu stellen!

April Mai Juni

1 Mo Ostermontag 1 Mi Staatsfeiertag 1 Sa Internationaler Kindertag

2 Di Restmüll 2 Do Biomüll 2 So

3 Mi 3 Fr 3 Mo

4 Do Altpapier Biomüll 4 Sa 4 Di Gelber Sack

5 Fr 5 So 5 Mi Tag der Umwelt

6 Sa 6 Mo 6 Do Biomüll Metall

7 So Weltgesundheitstag 7 Di 7 Fr

8 Mo 8 Mi 8 Sa

9 Di 9 Do Christi Himmelfahrt 9 So Vatertag

10 Mi 10 Fr 10 Mo

11 Do Metall 11 Sa Metall 11 Di

12 Fr 12 So Muttertag 12 Mi

13 Sa 13 Mo Restmüll 13 Do Biomüll

14 So 14 Di 14 Fr

15 Mo 15 Mi 15 Sa

16 Di 16 Do Altpapier Biomüll 16 So

17 Mi 17 Fr 17 Mo

18 Do Biomüll 18 Sa 18 Di

19 Fr 19 So Pfingstsonntag 19 Mi

20 Sa 20 Mo Pfingstmontag | Tag der Biene 20 Do Biomüll

21 So 21 Di 21 Fr

22 Mo 22 Mi 22 Sa

23 Di Gelber Sack 23 Do Biomüll 23 So

24 Mi 24 Fr 24 Mo Restmüll

25 Do Sperrmüll 25 Sa Sperrmüll 25 Di

26 Fr 26 So 26 Mi

27 Sa 27 Mo 27 Do Altpapier
Sperrmüll
Biomüll

28 So 28 Di 28 Fr

29 Mo 29 Mi Biomüll 29 Sa

30 Di 30 Do Fronleichnam 30 So

31 Fr

Angaben ohne Gewähr
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HISTORISCHE UNTERALM

D as „Dörfl“ Unteralm hatte 
früher viele Gewerbetrei-
bende, verglichen mit der 

kleinen Fläche waren über die Ma-
ßen viele Handwerker anzutreffen, 
was einerseits sicherlich mit der 
Lage von Unteralm zu tun hat, an-
dererseits mussten viele Dienste zu 
dieser Zeit eben zentral erledigt wer-
den. So gab es zum Beispiel Johann 
Frank, einen Sattler, damals wohn-
haft in Unteralm 8. Johann Ulb war 
Tischlermeister, das Haus wurde vor 
einigen Jahren jedoch abgerissen. 
Mathias Russmann übte das Gewer-
be eines Wagners und Karosserie-
bauers aus und beim vulgo „Binder“ 
hatte Franz Pelz seine Fassbinde-
rei. Später wurde diese von Johann 
Doppona übernommen.

Aber nicht nur Handwerker berei-
cherten das „Dörfl“, in Unteralm 9 
war ein praktischer Arzt Dr. Johann 

Degele tätig. Einen Steinbruch mit 
Steinquetsche und Schottersortie-
rung gab es auch. Dieser wurde von 
der Gemeinde betrieben. Und dann 
gab es natürlich auch schon das 
Gasthaus Almwirt. Im 19. Jahrhun-
dert war dort die Wirtin über Jahr-
zehnte auch eine geprüfte Hebam-
me.

Beim heutigen Strahlhofer Haus 
führten Rudolf und Barbara Strahl-
hofer einen Gemischtwarenhan-
del, der dann von Fritz und Sophie 
Hochörtler übernommen und bis 
vor einigen Jahren von deren Sohn 
im neuen Gebäude weitergeführt 
wurde. Vor dem Gemischtwarenge-
schäft war im Strahlhoferhaus lange 
Zeit ein Schuster ansässig.

Beim „Pulverhäusl“ (Mischelitsch) 
im Krupitschka Viertel war ein Pul-
vermacher (Schwarzpulver) am 

Werk. Es gab auch noch das Säge-
werk Krupitschka mit angeschlosse-
nem Holzhandel und einem kleinen 
E-Werk, das teilweise die Unteralm 
mit Strom versorgte. Dieser Betrieb 
ging aus einer Getreidemühle her-
vor. Ein pulsierendes „Dörfl“, die 
Unteralm - von all diesen Betrieben 
blieb uns nur das Gasthaus Almwirt 
erhalten.

Die Unteralm hat sich 
im 19. Jahrhundert 

quasi selbstversorgt. 
Von Handwerkern, 
einem Geschäft, bis 

hin zu einer Hebamme 
und einem Arzt war 

alles da.

Rudolf, Karl, Viktoria und Barbara Strahlhofer vor ihrem Gemischtwarengeschäft

Früher

Ein Dörfl der ehemaligen Gewerbetreibenden

Müllabfuhrkalender Stanz im Müztal 2024

Juli August September

1 Mo 1 Do Biomüll Metall 1 So

2 Di 2 Fr 2 Mo

3 Mi 3 Sa 3 Di

4 Do Biomüll Metall 4 So 4 Mi

5 Fr 5 Mo Restmüll 5 Do Biomüll

6 Sa 6 Di 6 Fr

7 So 7 Mi 7 Sa

8 Mo 8 Do Altpapier Biomüll 8 So

9 Di 9 Fr 9 Mo

10 Mi 10 Sa 10 Di Tag der Suizidprävention

11 Do Biomüll 11 So 11 Mi

12 Fr 12 Mo Tag der Jugend 12 Do Biomüll Problemstoffe
13:00 - 15:00

13 Sa 13 Di 13 Fr

14 So 14 Mi 14 Sa

15 Mo 15 Do Mariä Himmelfahrt 15 So Tag der Demokratie

16 Di Gelber Sack 16 Fr Biomüll 16 Mo Restmüll

17 Mi Tag der Gerechtigkeit 17 Sa 17 Di

18 Do Biomüll 18 So 18 Mi

19 Fr 19 Mo 19 Do Altpapier Biomüll

20 Sa 20 Di 20 Fr

21 So 21 Mi 21 Sa Weltfriedenstag

22 Mo 22 Do Biomüll 22 So

23 Di 23 Fr 23 Mo

24 Mi 24 Sa 24 Di

25 Do Sperrmüll Biomüll 25 So 25 Mi

26 Fr 26 Mo 26 Do Biomüll Metall

27 Sa 27 Di Gelber Sack 27 Fr

28 So 28 Mi 28 Sa Sperrmüll

29 Mo 29 Do Sperrmüll
Biomüll

29 So Tag gegen  
LebensmittelverschwendungMetall

30 Di Tag der Freundschaft 30 Fr 30 Mo

31 Mi 31 Sa
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5 Jahre nach unserer Gründung 
gibt es bereits einige fixe Ver-
anstaltungen im Jahr: Oster-
nesterlsuche, Spielraum nach 
Emmi Pikler und die Schulweg-
wanderung

D rumherum sitzen wir aber 
immer wieder zusammen 
bei einem Kaffee - meist in 

der Bücherei - und grübeln über wei-
teren Krimskrams nach. Dabei ist es 
zum Adventbasteltag oder auch zur 
Osterbastelei gekommen. Die Bü-
cherei ist unser Wohnzimmer und 
das Bücherei-Team ist für uns ein 
wichtiger Kooperationspartner. Da 
greifen wir gern mal zum Besen, um 
im Büchereigarten sauber zu ma-

chen, organisieren eine Bastel- und 
Kinderschminkecke fürs Büche-
rei-Geburtstagsfest und spenden der 
Bücherei gern unsere Einnahmen 
aus der Osternesterlsuche, um die 
Anschaffung der Gartensitzecke zu 
erleichtern. Als Gemeinde so einen 
wertvollen Ort der Begegnung zu be-
sitzen ist unbezahlbar! 

Ostern…

…ohne Nesterlsuchen ist unvorstell-
bar. Umso schöner ist es, dass sich 
wieder so viele Kinder im Ellerswald 
getummelt haben und unermüdlich 
die liebevoll eingepackten Hasen-Sa-
ckerl gesucht und gefunden haben. 

Eine Nacht in der Bücherei

Gemeinsam mit dem Team der Bü-
cherei konnten wir im Sommer 23 
Kindern dieses besondere Abenteu-
er wieder ermöglichen. Neben Spie-
len und Bücherwälzen durfte der 
nächtliche Rundgang auf dem Fried-
hof natürlich nicht fehlen. Danach 
gings aber ab in die Schlafsäcke 
zur vorgelesenen Gute-Nacht-Ge-
schichte. Während die ersten, leisen 
Schnarchgeräusche bereits früh 
vernommen wurden, wollen ande-
re – angeblich gar nicht geschlafen 
haben. Sicher ist auf alle Fälle, dass 
so eine Nacht in der Bücherei eine 
Besonderheit ist.

KRIMSKRAMS WIRD ZUR TRADITION Schulwegwanderung 

Viele Schulanfänger*innen sind aus 
allen Richtungen zur Schule gewan-
dert und haben den Schulweg geübt. 
Der Elternverein hat für eine gute 
Jause und Getränke gesorgt und 
dank unserer Sponsoren konnten 
wir den Kindern kleine Schultüten 
überreichen. Die beste Schulbuslen-
kerin der Welt, Ella, hat zum Schluss 

alle mit dem Schulbus wieder gut 
nach Hause gebracht. Wir hoffen mit 
dieser Veranstaltung mehr Bewusst-
sein für die Mobilität der Kinder zu 
schaffen.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle helfenden Hände, besonders ans 
Team der Bücherei, an den Eltern-
verein und die Volksschule Stanz, 
an den Ellersbacher Bio-Hof, an die 

U nser Jahr begann mit der 
Teilnahme beim Gemein-
deeisstockschießen. Auch 

waren wie im Bezirk beim Volley-
ball- sowie beim Nachthallenturnier 
mit dabei. Unsere Sportler*innen 
konnten bei beiden Veranstaltungen 
jeweils den 2. Platz belegen. 

Auch heuer eröffneten wir den Bau-
ernball mit einer Polonaise. Wir 
legten einen tollen Auftritt hin und 
übernahmen außerdem wieder die 
Garderobe und die Kuchen-Bar. 

GEMEINSAM DURCHS JAHR

Den wohl größten Erfolg im Jahr 
2023 erzielten wir mit unserem The-
ater „Modenschau im Ochsenstall“, 
welches wir in der Kultur- und 
Sporthalle aufführten. Ohne den 
großartigen Einsatz aller Beteiligten 
wäre diese Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen. 

Im Sommer verbrachten wir heuer 
ein Wochenende am Wörthersee. 
Gute Stimmung herrschte auch 
beim Dorffest, wo wir unseren ei-
genen Landjugendstand hatten und 
fleißig ausschenkten.

Sehr stolz sind wir auf unser „Tat.Ort 
Jugend“ Projekt, bei dem wir die alte 
Umkleide am Stanzer Teich durch 
eine neue ersetzt haben. Weiters ha-
ben wir auch eine neue Sitzgarnitur 
errichtet und bemalt. Tatkräftig un-
terstützt haben uns dabei die Kinder 
der 3. Klasse aus der VS Stanz. 

Natürlich leisteten wir auch wieder 
unseren Beitrag zu Fronleichnam 
und beim Erntedank. Außerdem 
freut es uns, dass auch in diesem 
Jahr wieder zwei Mitglieder unserer 
Ortsgruppe in den Bezirksvorstand 
gewählt wurden.

So ein erfolgreiches Jahr ist nur 
möglich, wenn man als Team zusam-
menarbeitet, sich gegenseitig wert-
schätzt und zusammenhält!

In diesem Sinne wünschen wir euch 
allen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und ein frohes neues Jahr im 
Kreise eurer Liebsten.

Eure Landjugend

Pfarre Stanz und an die Gemeinde 
für die Unterstützung bei unseren 
Vorhaben. 

Wir wünschen Ihnen allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und freu-
en uns auf ein abenteuerreiches und 
spielfreudiges Jahr 2024. 

Das Krimskrams-Team

Voll begeistert von der Nacht in der Bücherei

Mit den VS Kindern beim Teich

Auf zu neuen und unbekannten Gefilden

Ein Landjugendmitglied kommt selten allein
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Im Rahmen der letztjährigen 
Adventfeier der Volksschule 
Stanz, konnten wir Direktor 
Mandlbauer einen Scheck von 
€ 500,-- für das Projekt „Drau-
ßenschule“ überreichen. 

V on März 2022 bis Ende Ap-
ril 2023 betreuten wir zwei 
ukrainische Familien: 5 Da-

men, ein Herr und 3 Kinder. Wir un-
terstützen sie bei der Arbeitssuche, 
bei Arztbesuchen, bei Behördenwe-
gen, in der Schule und im Kindergar-
ten.

Auf diesem Weg möchten wir den 
Gewerbetreibenden, den Vereinen, 
der Volksschule, dem Kindergarten 
und allen privaten Personen unse-
ren herzlichsten Dank aussprechen. 
In diesem Sinne bewahrheitet sich 
wieder der Spruch: „Was dem Ein-
zelnen nicht möglich ist, das vermö-
gen viele.“ 

Ende April 2023 mussten wir uns 
schweren Herzens von 3 Damen und 
2 Kindern verabschieden. Obwohl 

DAS GIBT´S NEUES VON DER  
GRUPPE LEBENSQUALITÄT

nach wie vor Krieg in der Ukrai-
ne herrscht, wollten sie unbedingt 
wieder in ihre Heimat zurück. Nach 
wie vor erhalten wir von ihnen Mit-
teilungen über ihre derzeitige Lage. 
Bombeneinschläge in der Nachbar-
schaft versetzen sie in Angst und 
Schrecken. Aber sie haben sich für 
ein Leben im Krieg, dafür bei ihrer 
Familie entschieden.

Im März 2023 begannen wir unter 
dem Motto „Aus Alt mach Neu“ 
verschiedenste Materialien aus 
dem Kost Nix Laden einer neuen 
Funktion zuzuführen. Bei unserem 
bereits bestens bewährten The-
menfrühstück wurden diese Stücke 
präsentiert. Bei wolkenlosem Him-
mel genossen die Gäste die selbst-
gemachten Mehlspeisen und Säfte, 
sowie die Köstlichkeiten aus Trixis 
Dorfmarkt und Ginis Backstube. 

Auch beim diesjährigen Frühjahr-
sputz des Landes Steiermark haben 
wir wieder mitgemacht.

Im Juni wurden wir zum Sommerfest 

ins Asylheim nach Kindberg eingela-
den. Zu diesem Zeitpunkt waren ca. 
65 Personen untergebracht, wobei 
ca. 70 % Frauen und Kinder waren 
und nur einige Männer im Familien-
verband. Zu Beginn betritt man das 
Gelände mit gemischten Gefühlen. 
Diese verschwanden schon nach 
kurzer Zeit. Wir genossen die Musik, 
das Essen aus den verschiedensten 
Ländern und das gemeinsame Tan-
zen und Spielen mit den Kindern 
und Erwachsenen. Dieses Fest hat 
uns gezeigt, dass es viele verschie-
dene Wege gibt mit unbekannten 
und außergewöhnlichen Situationen 
umzugehen. Wir möchten diese Er-
fahrung nicht missen. 

Wir möchten allen für die wertschät-
zenden Worte für unsere Arbeit im 
Kost Nix Laden, bei den Veranstal-
tungen und Beratungsstunden aufs 
Herzlichste danken. 

In diesem Sinne wünscht die Gruppe 
Lebensqualität Frohe Weihnachten 
und alles erdenklich Gute für 2024.

W ie jedes Jahr um diese 
Zeit blicken wir auf die 
vergangenen Monate 

zurück. Die Ortsgruppe Stanz der 
großen Naturfreunde-Familie kann 
auf viele schöne Veranstaltungen 
zurückblicken. Egal ob Winter oder 
Sommer, mit uns kann man die Natur 
aktiv genießen (Schneeschuhwan-
dern, Schitouren, Kinderschikurs, 
Wandern, Radfahren, E-MTB-Tou-
ren, Kinderturnen in der Halle, Klet-
tern in der Kletterhalle Mitterdorf). 
Die mehrtägigen Reisen führten in 
das Lesachtal zum Wandern und in 
das Weinviertel zum Radfahren.
Das Programm für das Jahr 2024 
wird im Jänner an alle Mitglieder 
verschickt. Für Fragen zur Mitglied-
schaft stehen euch die Vereinsfunk-
tionäre gerne zur Verfügung.

Vom 05. - 07. Jänner 2024 veranstal-
ten die Naturfreunde wieder ein 
Lawinenseminar (Anmeldungen bei 
Peter Ellmaier).

SOMMER WIE WINTER

Als Vorsitzende der Naturfreunde 
Stanz im Mürztal bedanke ich mich 
herzlich bei allen Mitarbeitern, 
Freunden und Gönnern unseres Ver-
eins, die uns immer tatkräftig unter-
stützen.

Wir wünschen Frohe Weihnachten, 
alles Gute und für das Jahr 2024 viel 
Glück und Gesundheit.

Elisabeth Stadlhofer
Vorsitzende

Auflösung des Rätsels der 
letzten 61iger Ausgabe: 

Die Ansicht vom Teich und der Bä-
ckerei waren seitenverkehrt auf der 
Karte abgebildet.

Gewinner unseres Korbs: 
Christian Bruggraber

Neues Rätsel:

Wer kennt den Namen dieses 
Hauses und wo steht es?

Zu gewinnen gibt es wieder einen 
Korb mit selbsterzeugten Produkten 
der Familie Ochsenhofer, Unteralm. 
Lösungen bitte an 0664/6397812 
oder per Mail an 
ochsenhofer1.petra@aon.at

Teilnahmeschluss:  31.12.2023

Rätsel

Mit den Damen und Kindern aus der Ukraine Gruppe Lebensqualität am Teich

Wandern im Lesachtal

Die Naturfreunde radeln, klettern, wandern, 
turnen und sind das ganze Jahr aktiv.



S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T3 4 3 5

A u s g a b e  1 4  •  D e z e m b e r  2 0 2 3 A u s g a b e  1 4  •  D e z e m b e r  2 0 2 3

D en Sommerurlaub ver-
brachten wir diesmal in 
Südtirol, im wunderschö-

nen Vinschgau. Dort konnten tol-
le Sehenswürdigkeiten wie das 
Schloss Schenna, die Gärten von 
Trauttmansdorff, die Kurstadt Mer-
an und vieles mehr bewundert wer-
den. Auch zahlreiche Wanderungen, 
mit Ausblick auf die Ortlergruppe 
und zu den Dolomiten, haben wir 
unternommen.

Zahlreiche Aktivitäten wie Stock-
sport, Schnapsen und eine Radtour 
mit dem E-Bike konnten wir anbie-
ten.

AKTIVITÄT SCHAFFT WOHLBEFINDEN

Durch unsere beiden Wanderfüh-
rer hatten wir die Möglichkeit, den 
Hochturm zu erklimmen und die 
Edelweißwiese zu bewundern; sehr 
interessant war auch der Traminer-
wanderweg in Klöch.

Halbtages- und Tagesausflüge nach 
Bärnbach, zur Bratl Alm und in die 
Wachau wurden von unserer Rei-
seleiterin wieder bestens organi-
siert.

Ein tolles Angebot mit viel Zulauf 
stellt unser Pensionisten-Treff in der 
Kulturhalle dar, wo Gemeinschaft, 
Gemütlichkeit und Unterhaltung im 
Vordergrund stehen.

Als Vorsitzender der Ortsgruppe 
Stanz bedanke ich mich herzlich bei 
meinem helfenden Team sowie den 
Förderern und Freunden für die Un-
terstützung.

Der Vorstand und die Funktionä-
re der Ortsgruppe wünschen allen 
Stanzerinnen und Stanzern besinn-
liche Feiertage sowie Glück und 
beste Gesundheit für das kommen-
de Jahr 2024.

RÜCKBLICK AUF DEN WINTER 2022/23

D er Schikurs konnte in den 
Weihnachtsferien 2022 mit 
4 Anfängergruppen in der 

Brandstatt stattfinden. Unser großer 
Dank gilt unseren Jugendlichen, die 
erfolgreich die Kinderbetreuer- bzw. 
Schilehrerausbildung absolviert ha-
ben.

Weiter fand von Anfang Jänner 
bis Anfang März wöchentlich das 
Techniktraining in Turnau statt. Mit 
einem Abschlussrennen und gemüt-
lichem Ausklang konnten wir dieses 
erfolgreich und unfallfrei abschlie-
ßen.
 
Der Kleinlift wurde von den Kin-
dern/Eltern auch an den Wochen-
enden sehr gut genutzt. Wir sind 
bemüht, auch für die bevorstehende 
Saison wieder gute Bedingungen für 
die Kleinsten zu schaffen.
 
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren gab es für unsere Rennläufer 
auch in der abgelaufenen Saison 
eine tolle Trainingsgemeinschaft 
mit dem WSV Raiffeisen Turnau.  

Nachfolgend der Rückblick auf die 
Rennsaison Bezirkscup 2022/2023:

Trieb Bastian		
1 x 2., 4 x 4., 1 x 5. –> Gesamtplatzie-
rung 4 im Bezirkscup

Trieb Marwin und Arzberger Filip 
belegten ebenfalls Stockerlplätze im 
Bezirkscup. Wir gratulieren zu euren 
Leistungen!

Die Vereinswertung endete unter 
den Top 10 - mit unseren 3 Rennläu-
fern eine beachtliche Leistung. Auch 
dazu herzlichen Glückwunsch!

Terminvorschau:

• 27.12.2023 – 31.12.2023 Kinder-
schikurs in der Brandstatt / für geüb-
te Kinder auf der Schanz bei entspr. 
Schneelage

• Schitechniktraining jeden Freitag 
nachmittags ab 12.01.2024 Beginn 
14:30 Uhr Training für geübte Kinder 
in Turnau

Der Kinderlift ist in den Ferien und 
an Wochenenden bei entsprechen-
der Schneelage in Betrieb. Infotele-
fon: Hr. Johann Rosegger: 0660/216 
12 08

Abschließend möchten wir uns bei 
unseren Trainern, den Rennläufern 
(die unseren Verein repräsentieren), 
Eltern, Funktionären, Mitgliedern 
und Sponsoren für die große Unter-
stützung bedanken und wünschen 
ein erfolgreiches Jahr 2024.

Bruno Stadlhofer und 
der Vorstand des Schiklub Stanz

Wanderung vom Hochturm zum Edelweißboden

Techniktraining in Turnau Schikurse in der Brandstatt

Gleich 4 Anfängergruppen besuchten letztes Jahr 
den Schikurs in der Brandstatt.
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Über mich

Mein Name ist Christian Stelzer.

Der Auslöser für die Entscheidung 
zur Ausbildung zum Dipl. Seniorena-
nimateur war, dass ich mehr als 10 
Jahre selbst pflegender Angehöriger
war und meine schwer demenzkran-
ke Mutter, sowie meinen Vater zu 
Hause betreute. In dieser Zeit stellte 
ich fest, dass es keinerlei Angebo-
te zur geistigen, körperlichen oder 
kreativen Aktivierung für Senioren 
gibt. Aufgrund meiner Fachausbil-
dung und jahrelangen Erfahrung die 
ich gewinnen konnte, verfüge´ich 
nunmehr über eine Vielzahl an Akti-
vierungseinheiten für Senioren und 

CHRISTIAN STELZER - SENIOR/IN AKTIV

Angebot

•	 Kostenloses Erstgespräch
•	 Biografiearbeit
•	 Erinnerungsarbeit
•	 Demenzbetreuung
•	 Gedächtnistraining
•	 Kreatives Gestalten
•	 Bewegungseinheiten
•	 Aktivierungsnachmittage
•	 Spaziergänge
•	 Zeitbegleitung
•	 Gesellschaft
•	 Gruppen und Einzelbetreuung 

nach Terminvereinbarung
•	 Besuchsdienst in Pflegeeinrich-

tungen und betreutem Wohnen
•	 Schwierige Gespräche nach 

„Palme Technik“

Kontakt

+43 699 177 000 66
info@christianstelzer.at
Feldrainweg 48
A-8652 Kindberg
www.christianstelzer.at

kann diese perfekt auf die zu betreu-
ende Person abstimmen. Ich bin aus-
gebildeter Dipl. Seniorenanimateur, 
habe eine Ausbildung in Validation 
nach Naomi Feil, Demenz, Grund-
lagen der Seniorenkommunikation, 
Gesprächsführung, Gerontologie, 
Seniorengerechtes Lernen, Erste 
Hilfe und noch vieles mehr das ich 
Ihnen bei einem kostenlosen Erstge-
spräch gerne näher bringen würde.
Nachdem ich meine Ausbildung 
zum Dipl. Seniorenanimateur mit 
Auszeichnung abgeschlossen habe, 
biete ich meine Dienste nun als 
selbstständige Mobile Fachkraft 
für Seniorenaktivierung im Bezirk 
Bruck/Mürzzuschlag an.

S ei es beim Knödel-Eisstock-
schießen auf der Hammerko-
gl-Eisbahn über die Bezirks-

meisterschaft am Malburg Teich, 
bis hin zum Kegeln und unseren 
div. Ausflügen und Wanderungen, 
welche im Laufe des Jahres statt-
finden. Die Teilnahme ist großartig. 
Die halbjährlich stattfindenden Eh-
rungen der runden und halbrunden 
Geburtstagsjubilare ab „siebzig“, 
sowie jene der Hochzeitsjubilare 
mit einem gemeinsamen Mittag-
essen und gemütlichen Beisam-
mensein zeigt von Wertschätzung 
gegenüber der älteren Generation. 
Auch unsere Stammtische, welche 
jeweils in einem anderen Gasthaus 
stattfinden oder das traditionelle 
„Foastpfingsta“-Bratlessen beim 

Tischlerwirt, sowie unsere jährliche 
Frühlingsfahrt mit einem Messebe-
such sind bereits Tradition. Heuer 
führte uns diese Reise nach Maria 
Schutz und in weiterer Folge zum 
Wasserleitungsmuseum Kaiser-
brunn in Hirschwang. Ein Besuch 
im Felsentheater in Färterakos in 
Ungarn im Programm „Gräfin Mari-
za“ war auch einer der Höhepunkte. 
Ein Ausflug zum Almbauer, Kegeln 
Stanz-Gasen mit den „Stoanis“ so-
wie Minigolf in Fischbach, Grillen 
bei uns dahoam mit ungefähr ein-
hundert Besuchern, sowie Wandern 
im Possegg zu Herbert Hochörtlers 
Hütte und ein Besuch der Ober-
steirischen Molkerei in Knittelfeld 
rundeten das Programm ab. Zum 
Jahresabschluss treffen wir uns zu 

einer besinnlichen Weihnachtsfeier, 
wobei wir innerlich Einkehr halten 
und für unser Wohlergehen danken!
Ich wünsche allen Mitgliedern, so-
wie allen Stanzerinnen und Stanzern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, ein 
gutes neues Jahr und vor allem bes-
te Gesundheit.

OG und Bez. Obmann
Herbert Drexler

AUSFLÜGE, AKTIVES UND 
GEMÜTLICHES BEISAMMENSEINAnzeige

Der Seniorenbund kann wieder auf ein von verschiedenen 
Veranstaltungen und Treffen geprägtes Jahr 2023 zurückblicken.

Bei der Frühlingsfahrt nach Maria Schutz
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100 JAHRE UND  
KEIN BISSCHEN LEISE

D as Jubiläumsjahr „100 Jah-
re Kirchenchor/Singkreis 
Stanz“ wird in vollen Zügen 

gefeiert, besungen und genossen! 
Die Veranstaltungsreihe bestand aus 
6 Schwerpunkten:

„SINGEN will ich dir“ 
einem Liederabend im Mai

„SINGEN wollen wir“ 
dem Wirtshaussingen im Juni

„SINGEND wandern wir“ 
der Musikalischen Wanderung am 
Sonnenweg

„SINGEND loben wir“ 
der Harmonikamesse gemeinsam 
mit dem Stoanineum aus Gasen im 
November

„SINGEND in den Advent“ 
dem traditionellem Adventsingen 
am 8. Dezember

Daneben gestalten wir auch die 
kirchlichen Feste mit, singen Be-
gräbnisse und Taufen – und proben 
fleißig!

Wir könnten diese vielen Veranstal-
tungen nicht bestreiten, wäre nicht 
der Einsatz jeder einzelnen Sänge-
rin, jedes einzelnen Sängers so ge-
wissenhaft und verlässlich. Wenn 
auch der Zeitaufwand sehr groß ist, 
so geschieht das mit Freude und vol-
lem Eifer.

Gemeinsames Singen macht den 
Kopf frei vom Alltag, stärkt die Ge-
meinschaft und fördert die seelische 
Gesundheit. Mitunter ist es auch ein 
Bedürfnis, anderen Menschen Freu-
de zu machen, die Trauer zu erleich-
tern, aber auch Feste gebührend zu 
feiern.

Der 3Xang unterstützt außerdem 
die Wortgottesdienste, um den Kir-
chenbesuchern einen musikalischen 
Rahmen zu bieten. Darüber hinaus 

wird einmal im Monat im Pflegezen-
trum Mürzzuschlag mit den Bewoh-
nern gesungen, die die altvertrauten 
Lieder mitsingen bzw. diese wieder-
erkennen. 

In diesem Jahr wollen wir uns auch 
bei drei sehr verdienten Sängerin-
nen bedanken, die von Kind auf ge-
sungen haben, aber jetzt in „Ruhe-
stand“ gegangen sind:
Anneliese Schreibmaier, Hannerl 
Griesenhofer und Erika Rußmann. 

Wir werden auch weiterhin unser 
Bestes geben, das Singen in der Ge-
meinschaft bei vielen Anlässen in 
unserem Dorf weiterführen und die 
Stanz gesanglich auch nach außen 
vertreten!

“Singen ist die  
Sprache des  

Glücks“

W ir starteten mit unserem 
traditionellen Bauern-
ball in das Jahr, der nach 

mehrjähriger Pause endlich wieder 
über die Bühne gehen konnte. Musi-
kalisch umrahmt wurde er von “Stei-
rerwind”, die den “Heimvorteil” na-
türlich genossen. Wir möchten uns 
bei allen bedanken, die bei diesem 
Fest vor und hinter den Kulissen 
mitangepackt haben. Nächstes Jahr 
findet der Bauernball am 03.02.2024 
statt.

Im Frühjahr bzw. Sommer veranstal-
teten wir dann gemeinsam mit der 
FF Stanz und dem Pub 71 ein Mai-
baumaufstellen und – so wie es sich 
gehört – dann natürlich auch ein 
zünftiges “Baum fällt” mit allem, was 
dazugehört: einem Frühschoppen 
mit den Stanzer Dorfmusikanten, 
Essen, Trinken, einem Schätzspiel 
und natürlich der “Howagoaß”. 

Am Hof der Familie Christoph und 
Tanja Lechner, vlg. Steinriegler, 

DIE HOWAGOASS WOA IN DA STANZ

kamen die Kinder zusammen, die 
anlässlich des Ferienpasses ge-
meinsam einen “Bauernhof-Erleb-
nis-Nachmittag verbrachten. An ver-
schiedenen Stationen wurde ihnen 
das Leben am Bauernhof näherge-
bracht. Vom Mähen, über das “Heu-
mandl” bzw. “Hüfü” machen, Tiere 
füttern und Butter shaken bis hin 
zu einer “Traktor Rally” war wohl 
für jedes Kind etwas dabei. Danke 
an die Familie Lechner und an alle 
Helfer*innen.

Im März organisierten wir einen 
gemeinsamen Schitag ins Lachtal. 
Anfang Oktober luden wir zu einem 
Familienwandertag und konnten 
bei strahlendem Herbstwetter tolle 
Ausblicke genießen und gemütli-
che Einkehr halten. Danke auch an 
dieser Stelle an Peter Dengg, vlg. 
Fleißner und Familie sowie an Nor-
bert Kohlhuber, senior und junior, 
vlg. Kienegger, dass wir eure wun-
derschönen Hütten als Rastplätze 

verwenden durften. Und ein großer 
Dank an Raimund Schabereiter und 
Christian Salchenegger, die uns - wie 
immer - köstlich kulinarisch ver-
wöhnt haben. 

Abschließend möchten wir noch-
mals einen großen Dank an all un-
sere fleißigen Helfer*innen ausspre-
chen.

Der gesamte Vorstand wünscht Ih-
nen frohe und gesegnete Weihnach-
ten und ein gesundes Jahr 2024!

Für den Bauernbund 
Ortsgruppe Stanz
Obmann Stefan Schwaighofer

Bauernball, Maibaum, Ausflüge – der Bauernbund übers Jahr

Bei der musikalischen Wanderung am Sonnenweg Die "Hack" wird nochmal geschliffen, bevor der Baum gefällt wird

Beim Wirtshaussingen 
im Wirtshaus am Webergut
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A m 08.04.2023 fand unser all-
jährliches Osterfeuer statt. Es 

war wie jedes Jahr ein schönes Er-
eignis mit all unseren treuen Mitglie-
dern und vielen Gästen.
Für die Volksschule Stanz orga-
nisierten wir am 24.06.2023 eine 
Benefizveranstaltung mit einer 
Sommerolympiade für die Kinder. 
Es gab verschiedenste Spiele wie 
Feuerwehrschlauch Übungen, eine 
Torwand, Kinderschminken, Tret-
traktorrennen mit Kartenhausbau-
en, Wildtierquiz und noch vieles 
mehr. Nach der Sommerolympiade 
entzündeten wir unser alljährliches 
Sonnwendfeuer und die Trachtenka-
pelle Stanz spielte für uns. Wir konn-
ten der VS Stanz mit Stolz € 1.533,84 
überreichen.

Der Ferienpass begann am 
14.07.2023 in unserer Vereinshütte. 
Der steirische Aufsichtsjägerver-
band machte mit den Kindern eine 
kleine Wildtiersafari durch den 

ZUSAMMENHALT MACHT STARK WEIHNACHTS-
WÜNSCHE

Wald, wo sie durch kleine Quizze 
und Spiele unsere heimische Tier-
welt und Natur näher kennenlernen 
konnten.

Gemeinsam mit der Jausenstation 
Almwirt wurde das 5. Stinglschupf-
turnier am 29.07.2023 veranstaltet. 
Die Spieler waren auch wieder herz-
lichst eingeladen unser Schätzspiel 
zu schätzen. Nach allen Spielen gab 
es auch eine Siegerehrung mit groß-
artigen Preisen für jeden Platz. Den 
1. Platz erreichte die Gruppe „Bu-
schenschank Lechner“.

Am 11.11.2023 fand auch unser Dart-
turnier statt. Es freut uns, dass wie-
der so viele Gruppen zusammenge-
kommen sind.

So wie jedes Jahr war am 5.12.2023 
auch unser alljährliches Krampus-
fest. Wir freuten uns über jeden Be-
sucher. Wir freuen uns auf nächstes 
Jahr.

EMANUELS FOTO-
DESIGN UND KREATIV-
TORTEN HÖLBLING

Wir wünschen euch einen ruhigen 
und stressfreien Jahresausklang. 
Genießt die Zeit mit Freunden und 
Familie und bleibt gesund! Bis bald 
und guten Rutsch!

PUB 71GA

Das Pub 71ga wünscht all seinen 
Gästen Frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

BIENENZUCHTVEREIN

Ein friedliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest, sowie ein gutes neues 
Jahr wünscht der Bienenzuchtver-
ein.

E ines der Highlights in diesem 
Jahr war sicher der Besuch 
des SK Sturm bei uns im Sta-

dion!

Dieser Besuch wurde auf Vermitt-
lung der „Sturm Botschafterin“ Do-
ris Gößlbauer ermöglicht. Zu dem 
großen Event kamen Fans und Neu-
gierige aus der gesamten Obersteiri-
schen Region.

Auch das traditionelle „Alexander 
Dengg Turnier“ war ein toller Erfolg. 
Im Zuge des Turniers fand auch eine 
große Warenpreisverlosung statt. 
Wir möchten uns hier bei allen Spon-
soren als auch bei unseren Fans be-
danken, die fleißig die Lose bei der 
„Billa Vereinsaktion“ für uns gesam-
melt haben.

Das Teichstadion wurde mit ver-
einten Kräften komplett gereinigt, 
Reparaturarbeiten durchgeführt, 
das Buffet mit einer neuen Küche 
ausgestattet uvm. Damit es unseren 

Gästen und Mitgliedern im Stadion 
an nichts fehlt, unterstützen uns im 
Buffet viele Helfer*innen. Allen vo-
ran unser Helmuth Ebner, der sich 
beinahe täglich um das Wohl un-
serer Besucher*innen bemüht und 
Gitti Frank und ihr Team, die für ei-
nen reibungslosen Ablauf im Teich-
stüberl sorgen.

Mit Hilfe der Gemeinde und des Ver-
bandes konnte 2023 auch ein großer 
Rasenmähroboter angeschafft wer-
den, der uns viel Arbeit abnimmt. 
Vielen Dank!

Wir intensivieren in Zukunft die 
Zusammenarbeit mit anderen Ver-
einen. Wir rücken zusammen. Es 
konnte wieder ein neues „Bambi-
ni-Team“ gegründet werden und 
wir dürfen uns über 25 Neuzugänge 
freuen. 2024 können wir eine neue 
U7 anmelden. Es wird im neuen 
Jahr auch mehrere Schnuppertage 
im Stadion geben.

Dadurch ist jeden Tag „Leben“ im 
Teichstadion, der Zusammenhalt 
und Teamgeist wird gefördert und 
wir freuen uns auf ein spannendes 
Jahr 2024. 

Bis bald im Teichstadion!

EIN NEUER WIND IM TEICHSTADION

Die Spende der Benefizveranstaltung wird an Günther Mandlbauer überreicht

Der SK Sturm zu Besuch in Stanz

Mit einer Benefizveranstaltung 
sammelten die Musketiere Unterstützung 
für die VS Stanz.

Neuer Vorstand, eine neue Jugendleitung sowie neue Trainer sind nur 
ein kleiner Teil der Neuerungen innerhalb des Sportvereins.
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N ach dem Saisonstart im 
Mai und den Trainings-
lagern der Damen und 

Herren ging es mit der Vereinsmeis-
terschaft sowie den Mannschafts-
meisterschaften bei uns so richtig 
rund. Zu den Siegern der Einzel-Ver-
einsmeisterschaft krönten sich bei 
den Herren im A-Bewerb Joachim 
Schreibmaier, sowie im B-Bewerb 
Günther Feuchtgraber. Bei den Da-
men konnte sich Melanie Perner den 
Sieg holen.

Der eingeschlagene Weg, auch für 
unsere Tennisstars von morgen ein 
attraktives Angebot zu schaffen, 
hat schon im letzten Jahr große 
Zustimmung gefunden und konn-
te heuer erfolgreich fortgesetzt 
werden. So konnten wir zusätzlich 

EIN GROSSES ANGEBOT FÜR DIE  
TENNISSTARS VON MORGEN

zum inzwischen alljährlich im Mai 
startenden Kindertenniskurs mit 
professionellem Trainer, in den ge-
samten Sommerferien einen Kurs 
mit Mitgliedern weiterführen. Die-
sen „Kinder-Freitag“ werden wir 
auch künftig beibehalten. Zusätzlich 
zu unserem wöchentlichen Termin 
durften wir Anfang Juli die Kinder 
der VS Stanz zu zwei Tennistagen 
auf unserer schönen Anlage begrü-
ßen und am 17.08. konnten wir mit 
einer bunten Truppe im Rahmen des 
Ferienpasses einen sehr heißen Ten-
nistag bei Würsterl und Steckerlbrot 
ausklingen lassen.

Den Abschluss der heurigen  
Sommersaison machte am 30.09. 
die Doppelvereinsmeisterschaft, bei 
der die Teams aus allen anwesen-

den Teilnehmern zusammengelost 
wurden. Dies ergab einen sehr aus-
geglichenen, aber vor allem lustigen 
Wettkampf, bei dem sich am Ende 
Michael Benak und Florian Gurdet 
bei den Herren und Melanie Perner 
und Vroni Schneider bei den Damen 
durchsetzen konnten.

An dieser Stelle eine riesiges Danke 
an alle helfenden Hände, die uns das 
ganze Jahr über tatkräftig zur Seite 
stehen. 

In diesem Sinne wünscht der TC 
Stanz allen Stanzerinnen und Stan-
zern besinnliche Weihnachten, ruhi-
ge Feiertage und ein gesundes neues 
Jahr.

N eben unseren jährlich 
wiederkehrenden Ausrü-
ckungen wie dem Oster-

weckruf und dem 1. Mai sowie die 
Umrahmung von Erstkommunion, 
Fronleichnam und etlichen Früh-
schoppen übers Jahr, ging wieder 
unser Maikonzert über die Bühne. 
Die Bühne war heuer ein zentrales 
Element. Gemeinsam mit der VS 
Stanz erarbeiteten wir das Musical 
„Freude“. Herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit an Direktor 
Günther Mandlbauer und sein Leh-
rerinnen – Team und alle Mitwirken-
den: unsere Musiker*innen, die Sän-
gerinnen Julia Pichler und Johanna 
Pichler, die helfenden Hände vom 
SV Stanz und viele mehr. Die Kultur-
halle war zweimal bis auf den letz-
ten Platz gefüllt – wir sind über die 

Maßen überwältigt von eurer Un-
terstützung, liebe Stanzerinnen und 
Stanzer und freuen uns schon aufs 
nächste Jahr wenn es heißt: Vorhang 
auf für die Trachtenkapelle Stanz!

Im Sommer fand dann wieder un-
sere Musialm für unsere Jüngsten 
statt, diesmal beim „Rodler“. Ein 
großes Danke an Familie Friesen-
bichler und Feistl, die uns mit offe-
nen Armen empfangen haben. 
Weitere musikalische Ausrückun-
gen, die wir im heurigen Jahr ver-
zeichneten, waren etwa die Wind-
parkeröffnung auf der Stanglalm 
und die Fahrzeugsegnung vorm Ge-
meindeamt.

Noch Ende des Jahres werden wir 
auch in ORF III in der Sendung 

„Landleben“ zu sehen sein, wir sind 
gespannt. Im September luden wir 
zu einem Kirchenkonzert in die Kat-
harina-Kirche ein und konnten unse-
rem Publikum einen stimmungsvol-
len Abend bereiten. Danke an dieser 
Stelle an die Mitglieder*innen des 
Pfarrgemeinderats für die gute Zu-
sammenarbeit.

Wir wünschen allen Stanzer*innen 
eine besinnliche Weihnachtszeit 
und nur das Beste für das neue Jahr! 
Danke für eure Unterstützung, euer 
Wohlwollen und eure Treue!

Eure Musi

DA WO WIR SIND, DA SPIELT DIE MUSI

Konzert in der Katharina-KircheKinder beim Ferienpass

Der Tennisplatz wird immer jünger. Den TC Stanz und die 
sportbegeisterten Kids freut das sehr.

Die TK Stanz ist musikalisch sehr umtriebig, leistet wertvolle  
Jugend- und Kulturarbeit und heuer war sogar der ORF zu Gast.
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A m 23.09.2023 strömten 
Trailrunning-Enthusias-
ten nach Stanz, um an den 

Steirischen Bergmarathon Meister-
schaften teilzunehmen. Diese sind 
der Höhepunkt im Kalender der 
Trailrunning-Community. 

Das wechselhafte Wetter forderte 
von den Athleten höchste Konzen-
tration und Kondition. Der Kurz-
trail (19 km, 900 hm) mit Ziel auf 
der Schanz oder der Marathon (48 
km, 1900 hm) standen für die Wett-
kämpfer zur Auswahl. Als 3er Staffel 
konnte die Strecke auch bewältigt 
werden. Den Sieg sicherte sich Jo-
hannes Krondorfer in 3:55:03 Stun-
den. 

Unsere sportlichen Stanzer:
Durchläufer: Anton Baumann, Bern-
hard Hölbling 

Staffel/Kurztrailläufer: 
Gerlinde Baumann, Nadine Brei-
tegger, Elisabeth Ebner, Julia Ill-
maier, Manuela Kornsteiner, Janine 
Spuller, Marco Gugimaier, Emanuel 
Hölbling, Philipp Hölbling, Johan-
nes Peintinger, Patrick Pelz, Werner 
Preißler, Thomas Rosegger, Wolf-
gang Spuller, Andreas Stadlhofer, 
Florian Zahnschirm

Wir möchten uns recht herzlich bei 
allen freiwilligen Helfern bedanken. 
Danke an alle helfenden Hände bei 
der Vorbereitung und der Umset-

ENTLANG DER GRENZE VOM WINDPARK ZUM ALPAKAHOF

zung, ebenso ein Dank an die Grund-
besitzer und an unsere Sponsoren.

Die Meisterschaften waren ein vol-
ler Erfolg und zeigen, wie Sport, 
Natur und Gemeinschaft sich zu ei-
ner wunderbaren Einheit verbinden 
können.

Wir freuen uns schon auf die nächs-
te Ausgabe des Trailrun im Septem-
ber 2024 und wünschen allen Stan-
zer*innen ein gutes, glückliches und 
vor allem gesundes neues Jahr! 

Das Team des Stanzer Windheimat 
Trailrun 

www.stanzer-trailrun.at

Das tut sich bei den VP-Frauen/Ortsgruppe Stanz

B ei den VP Frauen wurde heu-
er ordnungsgemäß bei der 
Jahreshauptversammlung 

eine Neuwahl durchgeführt, wo die 
bisherige Ortsleiterin Rosa Drexler 
als neue Ortsleiterin bestätigt und 
ebenso der Vorstand wieder neu ge-
wählt wurde.

Die VP-Frauen trafen sich wieder in 
gewohnter Form zum Kartenspie-
len und Eisschießen, auch die Mut-
tertagsfeier, umrahmt vom Stanzer 
3Xang, war wieder gut besucht.
Ein Gesundheitsvortrag „Der Darm, 
das zweite Gehirn“ von Mag. Dr. Am-
rei-Sophie Klemmer-Auer war für 
die VP Frauen gemeinsam mit dem 
Seniorenbund sehr aufschlussreich.

Es wurde den Jubilarinnen mit run-
den und halbrunden Geburtstagen 
bei einem gemeinsamen Mittages-
sen gratuliert und mit ihnen gefeiert.
Die Morgenwanderung unter der 
Leitung von Sportreferentin Hermi 
Stadlhofer führte heuer bei herr-
lichstem Sommerwetter in den 
Ortsteil Brandstatt, wo wir bei Fam. 
Peintinger mit einem köstlichen 
Frühstück den Vormittag ausklingen 
ließen.
Mit unseren Kleinsten waren wir am 
wunderschön gepflegten Teichge-
lände Eis essen, natürlich inklusive 
Spielplatzbesuch.
Der Besuch bei der Alpaka-Zucht am 
Sonnberg bei Kerstin Wallner und 
Manfred Steindl brachte uns das Le-

ben der Alpakas sowie die Qualitäts-
zucht und das Tierwohl näher. Auch 
Schönes und Hochwertiges fanden 
wir im Hofladen und es wurde uns 
wieder einmal bewusst: „Das Gute 
liegt so nah“!
Eine Fußwallfahrt nach Mariazell 
sowie die Bezirkswanderung auf die 
Stanglalm zum Windpark mit Füh-
rung von Michael Hainzl fand unter 
reger Beteiligung statt.
Unser schon zur Tradition geworde-
ner Adventmarkt am 25. November 
rundet wieder ein Jahr mit vielen 
schönen Begegnungen, aber auch 
gerade in dieser Zeit ein so wichtiges 
gelebtes Miteinander ab.

Rosa Drexler

BAUAMT
Bauschwerpunkttage 2024

•	 Mittwoch, 31.01.2024
•	 Mittwoch, 28.02.2024
•	 Mittwoch, 27.03.2024
•	 Mittwoch, 24.04.2024
•	 Mittwoch, 29.05.2024
•	 Mittwoch, 26.06.2024
•	 Mittwoch, 31.07.2024
•	 Mittwoch, 28.08.2024
•	 Mittwoch, 25.09.2024
•	 Mittwoch, 30.10.2024
•	 Mittwoch, 27.11.2024
•	 Mittwoch, 18.12.2024

Termine finden nur nach vorheriger 
Vereinbarung statt.

Zum Termin alle relevanten und ver-
fügbaren Unterlagen des geplanten 
Bauvorhabens mitbringen (z.B. La-
geplan, Pläne Bestand, Foto Istbe-
stand, Skizze/Pläne etc.)

Voranmeldung spätestens eine 
Woche vorher, um unnötige Warte-
zeiten zu vermeiden.

Terminvereinbarung bei Stefanie 
Fladenhofer unter 03865/8202-3 
oder via Mail s.fladenhofer@stanz.at

Bauverhandlungen 2024

An folgenden Terminen sind im Jahr 
2024 fixe Bauverhandlungstermine 

geplant. Weitere Termine sind auf 
Anfrage bzw. wenn viele Ansuchen 
vorliegen möglich. Berücksichtigt 
werden alle Ansuchen, welche bis 
zum jeweiligen Einreichtermin 
rechtzeitig einlangen.

•	 Mittwoch, 28.02.2024
	 (Einreichung bis Dienstag, 

16.01.2024)
•	 Mittwoch, 29.05.2024
	 (Einreichung bis Dienstag, 

16.04.2024)
•	 Mittwoch, 25.09.2024
	 (Einreichung bis Dienstag, 

13.08.2024)
•	 Mittwoch, 27.11.2024
	 (Einreichung bis Dienstag, 

15.10.2024)

Startschuss beim diesjährigen Trailrun



S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T4 6 4 7

A u s g a b e  1 4  •  D e z e m b e r  2 0 2 3 A u s g a b e  1 4  •  D e z e m b e r  2 0 2 3

22.12.2023 15.00 Uhr Glühweinstandl Teichstadion SVS

23.12.2023 15.00 Uhr
Kino „Ein Weihnachtsfest für 

Teddy“
Gemeindesaal StanzKultur

24.12.2023 09.00 Uhr Friedenslicht Teichstadion SVS

27. – 
31.12.2023

Schikurs
Brandstatt- und/oder  

Schanzlift
Schiklub

30.12.2023 14.00 Uhr Bauernsilvester GH Almwirt GH Almwirt

05.01.2024 09.30 Uhr Spangerleisschießen Eisbahn Possegg Müllner
Stanzer 

Feitlclub

06.01.2024 09.30 Uhr Spangerleisschießen Eisbahn Possegg Müllner
Stanzer 

Feitlclub

07.01.2024 09.30 Uhr Spangerleisschießen Eisbahn Possegg Müllner
Stanzer 

Feitlclub

12.01.2024 19.30 Uhr
Ball ohne Krawall

Musik: „Postwirtmusi“
Kulturhalle Stanz StanzKultur

20.01.2024 08.00 Uhr Gemeindeeisschießen Stanzer Eisbahnen Gemeinde Stanz

24.01.2024 19.30 Uhr Kino „Die Dirigentin“ Gemeindesaal StanzKultur

03.02.2024 20.00 Uhr 34. Stanzer Bauernball Kulturhalle Stanz
Stanzer Bauern-

bund

10.02.2024 Faschingsumzug Dorfzentrum

11.02.2024 14.00 Uhr Kinderfasching Kulturhalle Stanz
Elternverein 

Stanz

13.02.2024 14.00 Uhr
Damen Eisschießen 

Ost gegen West
Almwirt Eisbahn

Wirtshaus am 
Webergut und 
GH Almwirt

17.02.2024 08.00 Uhr Gewerbepokal Stanzer Teich ESV Stanzertal

19. – 
23.02.2024

Schikurs
Brandstatt- und/oder  

Schanzlift
Naturfreunde

21.02.2024 18.30 Uhr Kino „Geschichten vom Franz“ Gemeindesaal StanzKultur

13.03.2024 19.30 Uhr
Kino „Meine schrecklich  

verwöhnte Familie“
Gemeindesaal StanzKultur

22.03.2024 19.00 Uhr Passionssingen Pfarrkirche Stanz Singkreis Stanz

22.03.2024 13.00 Uhr Ostermarkt Wirthaus am Webergut
Wirtshaus am 

Webergut

30.03.2024 18.00 Uhr Osterfeuer Musketierhütte
Stanzer  

Musketiere

05.04.2024 19.00 Uhr Theater Kulturhalle Stanz
Stanzer  

Musketiere

06.04.2024 19.00 Uhr Theater Kulturhalle Stanz
Stanzer  

Musketiere

07.04.2024 17.00 Uhr Theater Kulturhalle Stanz
Stanzer  

Musketiere

10.04.2024 19.30 Uhr Kino „Der Fuchs“ Gemeindesaal StanzKultur

28.04.2024 10.00 Uhr Florianimesse Pfarrkirche Stanz FF Stanz

19.05.2024 10.00 Uhr
Sternwandertag 

Feldmesse: 11.30 Uhr
Herrnalm Feitlclub Stanz

VERANSTALTUNGEN
22.05.2024 19.30 Uhr Kino „Die goldenen Jahre“ Gemeindesaal StanzKultur

25.05.2024 18.30 Uhr Maikonzert Kulturhalle Stanz TK Stanz

07.06.2024 19.00 Uhr Frühlingskonzert GH Oberer Gesslbauer Singkreis Stanz

22.06.2024 14.00 Uhr
Benefiz Sonniwendfeuer mit 

Sommerolympiade und Dämmer-
schoppen

Glimersberger Wiese
Stanzer

 Musketiere

29.06.2024 10.00 Uhr Alexander-Dengg-Gedenkturnier Teichstadion SVS

06.07.2024 09.00 Uhr Themenfrühstück Stanzer Teich
Gruppe Lebens-

qualität

07.07.2024 10.00 Uhr
Messe anschließend Kuchen & 

Kaffee
Ulrichskirche

Verein zur 
Erhaltung der 
Ulrichskirche

07.07.2024 Dirndlsonntag Unterdorf Singkreis Stanz

13.07.2024 08.00 Uhr 6. Stinglschupfturnier Unteralmstraße
Stanzer Mus-

ketiere und GH 
Almwirt

20.07.2024 09.00 Uhr
Teichgaudi mit  

Riesenwuzzlerturnier
Stanzer Teich FF Stanz

18.08.2024 10.00 Uhr
Kuh-Bingo und Frühschoppen mit 

der TK Stanz
Teichstadion SVS

01.09.2024 10.00 Uhr
Jägermesse mit Mag. Pater Egon 

Homann
Pfarrkirche Stanz

Jägerschaft 
Stanz

06.09.2024 15.00 Uhr Preiskegeln Kegelbahn Almwirt GH Almwirt

07.09.2024 10.00 Uhr Preiskegeln Kegelbahn Almwirt GH Almwirt

08.09.2024 10.00 Uhr Preiskegeln Kegelbahn Almwirt GH Almwirt

15.09.2024 10.30 Uhr Frühschoppen mit Grätzlkegeln Kegelbahn Almwirt GH Almwirt

21.09.2024 08.00 Uhr Postplatzturnier ehem. Postplatz ESV Stanzertal

27.10.2024 10.00 Uhr Messe anschließend Tee & Brote Ulrichskirche
Verein zur 

Erhaltung der 
Ulrichskirche

09.11.2024 10.00 Uhr Dart-Turnier Musketierhütte
Stanzer  

Musketiere

23.11.2024 14.00 Uhr Adventmarkt Hof GH Oberer Gesslbauer
VP Frauen Orts-

gruppe Stanz

01.12.2024 17.00 Uhr Von Lichtern und Klängen Kulturhalle StanzKultur

05.12.2024 17.00 Uhr Krampusfest Stanzer Teich
Stanzer  

Musketiere

06.12.2024 16.00 Uhr Glühweinstandl Teichstadion SVS

08.12.2024 18.30 Uhr Adventkonzert Ulrichskirche
Verein zur 

Erhaltung der 
Ulrichskirche

13.12.2024 16.00 Uhr Glühweinstandl Teichstadion SVS

15.12.2024 07.00 Uhr Rorate Pfarrkirche Stanz Singkreis Stanz

20.12.2024 16.00 Uhr Glühweinstandl Teichstadion SVS

24.12.2024 09.00 Uhr Friedenslicht Teichstadion SVS

30.12.2024 14.00 Uhr Bauernsilvester GH Almwirt GH Almwirt
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